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Zum Titelbild:
Am Weißen Sonntag durften 36 Kinder zum ersten Mal 
die heilige Kommunion empfangen. Mehr dazu auf den 
Seiten 40 – 41.

Altersjubilare

In der Zeit vom 23.04.2024 – 21.05.2024 vollenden:

das 80. Lebensjahr: am
 23.04. Walter Meitz, Hag 35
 02.05. Jakob Gmeiner, Hof 451
 12.05. Georg Schedler, Achrain 77/1

das 84. Lebensjahr: am
 07.05. Maria Rusch, Müselbach 491

das 85. Lebensjahr: am
 09.05. Herbert Geuze, Tannen 278/1

das 86. Lebensjahr: am
 02.05. Ilse Klement, Hof 23

das 87. Lebensjahr: am
 23.04. Elfriede Raidel, Henseln 591
 11.05. Kurt Freuis, Nannen 522
 20.05. Jodok Oberhauser, Nannen 211

das 88. Lebensjahr: am
 14.05. Emmi Hillebrand, Hof 371

das 91. Lebensjahr: am
 04.05. Johann Geser, Lanzen 532

das 95. Lebensjahr: am
	 14.05.	 Anna	Wirflinger,	Achrain	544

Sollten Sie die Veröffentlichung Ihres Geburtstages nicht 
mehr wünschen, können Sie dies selbstverständlich 
jederzeit widerrufen. Ein Anruf im Gemeindeamt genügt. 

Mittags-/Nachmittagsbetreuung 
Alberschwende – Schulen Hof

Stellenausschreibung
Wir suchen ab September 2024 Verstärkung für die 
Mittags- und Nachmittagsbetreuung der Schulen in Hof!

Gewünschte	Qualifikationen:
● motivierter, verantwortungsbewusster, 

verständnisvoller Umgang mit Kindern
● kreatives, selbstständiges Einbringen, 
 Nervenstärke und Humor
● pädagogische Kenntnisse oder Erfahrungen 
 von Vorteil
 

Eine Weiterbildung zur Freizeitpädagogin/zum Freizeit-
pädagogen	wird	unterstützt	(nicht	verpflichtend).

Bewerbungen bitte mit den üblichen Unterlagen an das 
Gemeindeamt Alberschwende, 
z. H. Ingo Hagspiel, 6861 Alberschwende, Hof 3, 
E-Mail: personal@alberschwende.at.

Gemeindeamt
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Du arbeitest gerne mit Menschen? Für den 
MOHI Alberschwende-Buch und unseren 
Tagestreff suchen wir motivierte und 
engagierte 
 

HELFER*INNEN 
im freien Dienstvertrag 

 

und 
 

HEIMHELFER*INNEN 
bis ca. 50% Anstellung 

 
Aufgaben: Betreuen und Begleiten der 
Klient*innen im Alltag, Unterstützung  
bei der Hausarbeit, Einkaufen, Kochen, 
Spazieren 
 

Wir bieten: Eine sinnerfüllende Aufgabe, 
flexible Einteilung, Weiterbildung, ein 
wertschätzendes Miteinander 
 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!  
Annelies Böhler, Einsatzleiterin 
mohi.alberschwende@chello.at 
T 0664 1146412 
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Annelies Böhler, Einsatzleiterin 
mohi.alberschwende@chello.at 
T 0664 1146412 

Tierärztliche Verwaltungsassistenz
Wir suchen für unsere Villa Vet ein neues Teammitglied. 
Derzeit sind in unserem Team 3 Tierärzt:innen sowie 
2 Assistentinnen beschäftigt. Der Beschäftigungsgrad 
beläuft sich auf 50 – 80 %. Gerne begrüßen wir 
Wiedereinsteiger:innen in den Berufsalltag.

Dein Aufgabenbereich:
● Patientenempfang und -betreuung im Rezeptions-
 bereich
● komplette Patientenadministration Terminvergabe  
	 (telefonisch/elektronisch)
● Betreuung stationärer Patienten
● Rechnungswesen- und Buchhaltungsaufgaben 
 EDV-gestützt

Dein	Profil:
● sehr gute Kommunikationsfähigkeit
● freundlicher Umgang mit tierischen Patienten und  
 Besitzern
● Engagement, Genauigkeit, Verlässlichkeit, 
 EDV-Kenntnisse
● strukturierter, selbstständiger und qualitätsorientierter  
 Arbeitsstil
● mehrjährige Berufserfahrung im tiermedizinischen  
 Bereich bevorzugt

Wir bieten:
● eine fundierte Einarbeitung in den Aufgabenbereich  
	 (Probezeit)
● abwechslungsreiche	Tätigkeit	im	Front	Office	Bereich	
● Ansprechpartner:in für Kleintiere und Nutztiere
● angenehmes Arbeitsklima in einem motivierten  
 jungen Team
● faire Bezahlung

Bitte um Meldung unter 
info@villavet.at oder Telefon +43 5579 4738
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Dienstzeit Wochenend- und Feiertagsdienst:
07:00	–	19:00	Uhr	(Bereitschaftsdienst)

Außerhalb der Dienstzeit anrufen:
Akute Notfälle: 144
Nicht lebensbedrohliche medizinische Probleme: 1450

Ordinationszeiten Wochenend- und Feiertagsdienst: 
10:00 – 11:00 Uhr, 17:00 – 18:00 Uhr 
Diese Dienstzeiten sind ausschließlich für Notfälle und
akute Erkrankungen vorgesehen.

13./14.04. Dr. Marxgut, Andelsbuch
20./21.04. Dr. Berti-Zambanini, Alberschwende
27./28.04. Dr. Valentiny, Egg
01.05. Dr. Lang-Tschirf, Schwarzenberg
04./05.05. Dr. Berti-Zambanini, Alberschwende
09.05. Dr. Lang-Tschirf, Schwarzenberg
11./12.05. Dr. Valentiny, Egg
18./19.05. Dr. Marxgut, Andelsbuch
20.05. Dr. Marxgut, Andelsbuch 

Dr. Carmen Berti-Zambanini, 05579 4212
Hof 579, Alberschwende
Dr. Christine Valentiny, 05512 2111
Gerbe 841, Egg
Dr. Margarete Lang-Tschirf, 05512 444 11
Hof 651b, Schwarzenberg
Dr. Johannes Marxgut, 05512 2317 
Hof 368a, Andelsbuch
 
Telefonische Gesundheitsberatung:
1450	(ohne	Vorwahl)

Ärztenotdienst:
141	(ohne	Vorwahl)
Anfragen und Auskünfte, Vermittlung an eine dienst-
habende Ärztin oder einen diensthabenden Arzt für 
Allgemeinmedizin im eigenen Sprengel

Geburtsvorbereitungskurs
Volksschule Müselbach

Wir möchten euch in einer besonderen Zeit der Erwartung, 
Hoffnung und Veränderungen unterstützen. Wir sind 
3 Hebammen, die im Wechsel die Kurse anbieten. 
Anmeldung ist erforderlich.

Dauer: 7 Abende
davon 1 Stillabend mit einer Stillberaterin, 1 Paarabend

Ansprechhebamme: 
Gabriele Wirthensohn, 0664 461 34 32

Connexia Elternberatung

Gute Antworten rund um Ihr Baby

Wir begleiten und beraten Eltern von Babys und 
Kleinkindern bis zum vierten Lebensjahr rund um die 
Themen	Ernährung,	Entwicklung,	Erziehung	und	Pflege.

Öffnungszeiten 
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, 14:00 – 15:00 Uhr

Termine:
April: 16.04.
Mai: 07.05., 21.05.

Kontaktdaten:
Miriam Pfanner, 0650 487 87 36, Elternberaterin
miriam.pfanner@connexia.at
www.eltern.care 

Ärztlicher Wochenend- / Feiertagsdienst
Mittelwald und Alberschwende
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E-Mail-Adressen Leandoblatt 
und Gemeindeblatt Bregenz

Leandoblatt
leandoblatt@alberschwende.at

Gemeindeblatt Bregenz 
Beiträge für den Gemeindeteil:
gemeindeblatt.bregenz@alberschwende.at 
kostenpflichtige Inserate: gemeindeblatt@gb-bregenz.at 

Wochenmarkt in Alberschwende

Jeden Samstag (außer an Feiertagen)
von 08:30 bis 12:00 Uhr auf dem Dorfplatz

● Bauernhofprodukte aus eigener Produktion
● Obst und Gemüse
● Wurst, Speck und Fleisch aus eigener Produktion
● Bregenzerwälder Bergkäse

Auch unsere örtlichen Lebensmittel- und Einzelhändler 
sind für Sie da.

Fotos im Leandoblatt – 
Bildrechte und Datenschutz

Im Leandoblatt dürfen ausschließlich Fotos, Bilder und 
Grafiken	veröffentlicht	werden,	von	denen	die	Bildrechte	
beim Einreichenden liegen. Sind Fotos nicht privat 
oder vereinsintern entstanden, sind die Urheberrechte 
anzugeben. Es dürfen keinesfalls Bilder einfach aus 
dem Internet heruntergeladen werden! Wenn dafür 
keine nachweisbare Lizenz vorliegt, drohen teure 
Abmahnungsverfahren.

Weiters müssen gemäß Datenschutzgrundverordnung alle 
auf Fotos abgebildeten Personen einer Veröffentlichung 
zugestimmt haben.

Mit dem Frühling und dem Beginn der Mähsaison 
kommt es wieder öfters zu Unstimmigkeiten zwischen 
Landwirten und Hundebesitzern im Zusammenhang mit 
der Verunreinigung der Wiesen durch Hundekot. 

Hundekot auf Wiesen, der mit dem Gras/Silage oder 
Heu aufgenommen wird, kann aufgrund eines Parasiten 
bei Kühen zu Fruchtbarkeitsstörungen und Fehlgeburten 
führen. Der Erreger bleibt bis zu zwei Jahre lang infektiös, 
wird	bei	 jedem	Mähen	großflächig	auf	der	Wiese	verteilt	
und kommt so immer wieder ins Futter. Selbst wenn der 
Kot aufgesammelt wird, reicht der Kontakt mit der Wiese 
schon aus.

An	Spazierwegen	oder	öffentlichen	Plätzen	(z.	B.	Friedhof)	
in einen Hundehaufen zu treten oder Hundekot an den 
Reifen des Kinderwagens mit nachhause zu nehmen, ist 
höchst unangenehm. Derzeit werden uns besonders im 
Bereich der Kinderbetreuung starke Verunreinigungen 
durch Hundekot gemeldet.

Hundehalter sind daher aufgerufen, Hunde ihr Geschäft 
nicht entlang von Gehwegen, auf öffentlichen Plätzen 
oder	Weideflächen	 verrichten	 zu	 lassen	 und	 die	Hinter-
lassenschaften ihrer Hunde im Sinne eines sauberen 
Ortsbildes verantwortungsbewusst zu entfernen und zu 
entsorgen. Säcke für die Entsorgung von Hundekot sind 
kostenlos im Gemeindeamt erhältlich.

Entsorgung von Hundekot im normalen Mülleimer

Aufgrund	 der	 Weitläufigkeit	 und	 der	 Erreichbarkeit	 für	
eine regelmäßige Leerung ist es leider nicht möglich, alle 
Wege mit Hundekotstationen auszustatten. 

Es ist in Alberschwende jedoch auch ausdrücklich 
erlaubt und erwünscht, Säcke mit aufgesammeltem 
Hundekot in den normalen (verzinkten) Mülleimern zu 
entsorgen. 

Verunreinigungen durch Hundekot
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Kindergarten:
0664 889 508 30

Kinderbetreuung Dean und Duss:
0664	889	508	33	(„Dean“)	
0664	889	508	34	(„Duss“)
Telefonzeiten: 07:30 – 08:00 Uhr, täglich

Mittagsbetreuung:
Volksschule:
Katharina Kostajnsek, 0650 348 12 10
Dienstag, Donnerstag: 11:40 – 13:45 Uhr
Spontanbuchungen: 1 Tag vorher

Mittelschule:
Katharina Kostajnsek, 0650 348 12 10
Montag, Dienstag, Donnerstag: 12:40 – 13:55 Uhr
Spontanbuchungen: 1 Tag vorher

Kindergarten:
Sandra Huber, 0664 889 508 30
Montag, Dienstag, Donnerstag: 12:30 – 14:00 Uhr
Spontanbuchungen: bis 07:45 Uhr 

Eltern-Kind-Zentrum: 
0664 431 79 67

Babysitterdienst:
Judith Birnbaumer, 0676 833 733 74

Bücherei:
05579 7100 20
Öffnungszeiten:
Dienstag 08:00 – 09:30 Uhr
 15:30 – 18:30 Uhr
Donnerstag 15:30 – 18:30 Uhr
Sonntag 09:30 – 12:00 Uhr  

Wichtige Anlaufstellen 
und Telefonnummern

Gemeindeamt / Bürgerservice: 
05579 4220

Legalisator:
Ingo Hagspiel, 05579 4220 13 oder 0664 889 508 13 

Post-Partner, Dorfkiosk: 
05579 4094

Pfarramt: 
05579 4223 oder 0660 219 66 71

Carsharing

Caruso Carsharing:
Ingo Hagspiel, 05579 4220 13 
Auskünfte und Informationen im Gemeindeamt

Notrufnummern

Feuerwehr 122     
Polizei 133
Rettung 144    

Telefonische Gesundheitsberatung: 
1450	(ohne	Vorwahl)

Hausärztlicher Notdienst: 
141	(ohne	Vorwahl)

Polizeiinspektion Egg: 
059 133 8124-100
6863 Egg, Gerbe 1144
E-Mail: PI-v-egg@polizei.gv.at
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Krankenpflege- und Familienhilfeverein
Pflegedienst: 
0664 243 01 61
Einsatzleitung für Mobilen Hilfsdienst:  
Annelies Böhler, 0664 114 64 12
Einsatzleitung für Familienhilfe: 
Margit Vögel, 0664 853 67 24, 
(Familienhilfepool	Bregenzerwald)

Rollender Essensdienst und betreute Stubat: 
Annelies Böhler, 0664 114 64 12

Sozialzentrum: 
05579 4379

Offener Mittagstisch: 
Grete Schedler, 0664 734 803 03
Cafeteria im Sozialzentrum:
Mittwoch	15:00	–	17:00	Uhr	(außer	an	Feiertagen)

Tagesbetreuung: 
Alexandra Pichler, 0664 985 40 67

Case-Management	(Beratung	für	Betreuung	und	Pflege):
Judith Nachbaur, 0664 186 91 10
Montag bis Freitag: 08:00 – 16:00 Uhr

Ambulante Gerontopsychiatrische Pflege:
Martha Bischof, 0664 889 697 48

Frauensprecherin:
Mathilde Hermes, 0664 732 521 44
Ingrid Delacher, 0650 792 22 55

Waldaufsicht:
Wolfgang Oberhauser, 0664 625 55 17
E-Mail: wolfgang.oberhauser3@vorarlberg.at

Jagdgebiet Alberschwende I Nord:         
Jagdaufseher: Bernhard Knauder, 0664 353 75 94
Jagdpächter: Dietmar Wiesbauer, 0699 109 864 05

Jagdgebiet Alberschwende I Süd:           
Jagdaufseher: Anton Bereuter, 0664 123 19 14
Jagdpächter: Stefan Winder, 0664 591 56 18

Jagdgebiet Alberschwende II:                     
Jagdpächter: Lukas Metzler, 0664 420 61 99
Jagdpächter: Werner Bereuter, 0664 534 08 92

Jagdgebiet Alberschwende III:             
Jagdaufseher: Gottfried Schwarz, 0664 197 28 66
Jagdpächter: Arnold Troy, 0664 864 43 50
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Gemeindevertretung 
Sitzung vom Montag, 26.02.2024

TOP 1: Grundparzellen des Öffentlichen Gutes, Zu- 
und Abschreibungen sowie Widmung

Öffentliches Gut, Parzelle Rohnen:
Seitens der Grundeigentümer wurde eine Grundtrennung 
beantragt.	 Diese	 sieht	 auch	 vor,	 dass	 Teilflächen	 des	
Öffentlichen Gut Gst 4934/1 in Rohnen verlegt werden.
Seitens der Gemeindeverwaltung wird vorgeschlagen, in 
diesem Zuge die gesamte Weganlage von der Parzelle 
Rohnen bis zur Ackerstraße einzumessen, da der 
Naturbestand nicht mit dem Kataster übereinstimmt. 
Mit den betroffenen Grundeigentümern wurde bereits 
gesprochen, sie können sich eine Vermessung der 
Weganlage vorstellen.
Die Grundeigentümer haben das Vermessungsbüro 
DI Erwin Rapatz, Feldkirch, mit der Erstellung der 
Teilungsurkunde beauftragt. Die Gemeinde hat daher 
bei Herrn Rapatz ein Angebot für die Vermessung der 
Weganlage eingeholt, dieses beträgt brutto € 4.918,00.

Seitens der Gemeindeverwaltung werden folgende 
weitere Schritte vorgeschlagen:
●	 Vermessung	der	gesamten	Weganlage	(§	15	LTG)	

von der Parzelle Rohnen bis zur Ackerstraße durch 
das Büro Rapatz 

●	 Bei	einer	Einigung	der	Grundeigentümer,	übernimmt	
die Gemeinde, wie in der Vergangenheit üblich, die 
Vermessungskosten für das Öffentliche Gut.

●	 nach	Durchführung	der	Vermessung	der	Weganlage	
Abwicklung der beantragten Grundtrennung

Beschlussantrag:
Der Vorsitzende beantragt, die weiteren Schritte, wie von 
der Gemeindeverwaltung vorgeschlagen, durchzuführen 
und die Erstellung einer Vermessungsurkunde für die 
Weganlage durch das Büro Rapatz auf Kosten der 
Gemeinde zu genehmigen. Diese Urkunde muss dann 
von der Gemeindevertretung nochmals beschlossen 
werden.

Abstimmungsverhältnis: 24 : 0

TOP 2: Schulerhalterbeiträge 
Der Vorsitzende informiert über die Regelung bezüglich 
der Schulerhalterbeiträge. Es gibt eine Empfehlung 
des Gemeindeverbandes über die Höhe der 
Schulerhalterbeiträge, welche zwischen den Gemeinden 
verrechnet werden sollen.
Der Großteil der Gemeinden verrechnet auch die vom 
Gemeindeverband vorgeschlagenen Beträge, teilweise 
werden von den Schulerhaltern Modelle, welche die 
Investitions- und Betriebskosten berücksichtigen, 
verrechnet. Anhand einer Tabelle werden die Beiträge, 
welche von den einzelnen Schulen verrechnet werden, 
und die Schülerzahlen der letzten fünf Jahre vorgestellt.
In der Diskussion werden folgende Themen angesprochen:
●	 Da	vor	allem	bei	Sonderformen	von	Mittelschulen	

(Musikmittelschule,	Skimittelschule,	…)	erhöhte	
Tarife von den Schulerhaltern verrechnet werden, 
wurde zur Diskussion gestellt, dass ein Teil der 
Mehrkosten von den Eltern getragen werden 
sollte. Dem wird entgegnet, dass es Familien gibt, 
für die diese Schultypen dann nicht mehr leistbar 
sind. Wenn Kosten an die Eltern weiterverrechnet 
werden, müsste eine soziale Staffelung auf jeden Fall 
mitangedacht werden.

●	 Die	höheren	Schulerhalterbeiträge	sind	bei	
Spezialschulen teilweise auch gerechtfertigt, da ein 
spezielles Bildungsangebot angeboten wird, welches 
auch zu erhöhten Kosten für den Schulerhalter führen 
kann.

●	 Grundsätzlich	soll	sich	die	Gemeinde	Alberschwende	
bei den Schulerhalterbeiträgen an der Empfehlung 
des Gemeindeverbandes orientieren. Werden erhöhte 
Beiträge von anderen Schulerhaltern verrechnet, sind 
diese zu prüfen.

TOP 3: Heimbeirat 
Das Sozialzentrum Alberschwende, bestehend aus 
Pflegeheim	und	betreutem	Wohnen,	wird	von	der	Benevit	
betrieben. Zwischen den Vertragspartnern wurden 
Vereinbarungen ausgearbeitet, diese gehen auf die Jahre 
2003 und 2006 zurück.
In den Verträgen wird auch ein Heimbeirat erwähnt, 
seitens der Gemeinde sind neben dem Bürgermeister 
auch weitere Vertreter zu nennen. Die gültigen Verträge 
werden durchgegangen, die Eckpunkte kurz besprochen.
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Aktuell werden die Verträge aus verschiedenen Gründen 
überarbeitet. Nach Überarbeitung, Abstimmung mit der 
Benevit und Beschlussfassung der neuen Verträge ist 
der Heimbeirat seitens der Gemeinde, wie in den neuen 
Verträgen	definiert,	zu	besetzen.

TOP 4: Kultur Käs Klatsch 
In den letzten zwei Jahren wurde die Veranstaltungsreihe 
Kultur Käs Klatsch neu organisiert. Neben der Verlegung 
der Veranstaltung in den Innenhof der Schulen wird auch 
die Bewirtung durch Vereine sichergestellt. 2022 wurden 
vier	Termine	abgehalten	(im	letzten	Jahr	waren	es	fünf).	
An jedem Abend wurde die Bewirtung von zwei Vereinen 
durchgeführt. 
Das neue Format wurde gut angenommen. Wichtig ist, 
dass die Veranstaltung langfristig gehalten werden kann, 
entscheidend dabei wird sein, dass es genügend Vereine 
gibt, die sich die Übernahme der Bewirtung vorstellen 
können. 
Anhand einer Tabelle wird veranschaulicht, welche Vereine 
die Bewirtung in den letzten zwei Jahren durchgeführt 
haben und welche Vereine sich vorstellen können, dies 
auch im Jahr 2024 zu machen.

TOP 5: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 
29.01.2024
Beschlussantrag:
Der Vorsitzende beantragt, das Protokoll der Sitzung 
vom 29.01.2024 in der übermittelten Fassung zu 
genehmigen.

Abstimmungsverhältnis: 24 : 0

TOP 6: Berichte, Sonstiges, Allfälliges 
Der Vorsitzende informiert über folgende Themen:
●	 Gebäudetour	Dorfzentrum	hat	stattgefunden	(acht	

Gemeindevertreter:innen, Besichtigung verschiedener 
Gemeindegebäude	im	Zentrum)	

●	 Jahreshauptversammlung	Krankenpflege-	und	
Familienhilfeverein Alberschwende:
Kurzbericht über die Jahreshauptversammlung:
Der Verein ist gut aufgestellt.
Das	Pflegeteam	des	Krankenpflegevereins	und	die	
Helfer:innen des MOHI leisten wertvolle Arbeit.
Aktuell können beim MOHI nicht alle Einsatzstunden 
erbracht werden, die eigentlich nachgefragt werden, 

Helfer:innen werden gesucht.
Beim MOHI kann mit verschiedenen Diensten 
geholfen und unterstützt werden.

●	 Nachbesprechung	Faschingsumzug
Die Veranstaltung wurde von der Faschingszunft gut 
organisiert, der Faschingszunft wird für die geleistete 
Arbeit sowie den gelungenen Umzug gedankt.

Vorstellung Mitfahr-App vlow:
DI Stefan Türtscher informiert über vlow, ein innovatives 
Mobilitätskonzept. Diese App wurde von ihm in 
Zusammenarbeit mit Patrick Schedler, MSc entwickelt. 
Vision der App ist es, ein innovatives Mobilitätskonzept zu 
etablieren, mit dem freie Kapazitäten im Individualverkehr 
nutzbar gemacht werden.
Um die VLOW-App nutzen zu können, ist die Erstellung 
eines Kontos erforderlich. Dafür muss eine gültige 
Mobiltelefonnummer angeben werden, um die 
verpflichtende	SMS-Verifizierung	durchführen	zu	können.	
Die App besteht aktuell aus drei Features.
●	 Digitale	Fahrgemeinschaft:	Bestehende	

Fahrgemeinschaften werden digitalisiert, für einen 
reibungslosen Ablauf ohne lästige Wartezeiten wird 
gesorgt.

●	 Spontane	Vermittlung:	Für	Mitfahrer:innen	werden	
personalisierte Mitfahrgelegenheiten in Echtzeit und 
On Demand bis zur letzten Minute geliefert.

●	 Transparente	Fahrtkostenteilung:	Für	eine	faire	
und transparente Fahrtkostenteilung wird gesorgt, 
die gesamte Zahlungsabwicklung wird von der App 
übernommen.

Stefan Türtscher veranschaulicht die App, indem er live 
eine Fahrt anderen Nutzern zur Verfügung stellt. Weiters 
zeigt er vor, wie er benachrichtigt wird, wenn ihm eine 
Mitfahrgelegenheit angeboten wird.
Fragen der Gemeindevertreter:innen werden von Stefan 
Türtscher beantwortet.

Termine:
●	 Konzert	Musikverein	Alberschwende,	09.03.2024	in	

der Turnhalle Alberschwende
●	 Frühjahrskonzert	Musikverein	Müselbach,	23.03.2024	

in der Turnhalle Alberschwende

Monika De Sousa informiert, dass am 8. und 9. März im 
Café Restaurant Linde ein Permakultur-Info-Frühstück mit 
interessanten	Vorträgen	stattfindet.
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Für jene Bürger, die keine Möglichkeit haben, ihren 
Sperrmüll zum Termin am Sperrmüll-Sammelplatz 
abzugeben, wird bei Voranmeldung im Gemeindeamt 
gegen Verrechnung einer Abholgebühr ein Sperrmüll-
Abholdienst durch den Bauhof angeboten.

Anmeldung der Abholung des Sperrmülls sowie von 
Autowracks bis MITTWOCH, 24.04.2024, 12:00 Uhr im 
Gemeindeamt/Bürgerservice, Telefon +43 5579 4220. 

Abholung:
Der Sperrmüll muss am Donnerstag, 25.04., ab 12:00 
Uhr abholbereit sein (notfalls gegen Regen und Sturm 
sichern),	 die	 Abholzeit	 variiert	 je	 nach	 Anzahl	 der	
Reservierungen von Sperrmüllabholungen.

Altautos müssen am Donnerstag, 25.04., ab 07:00 Uhr 
bereitstehen und werden am Donnerstag oder Freitag 
abgeholt. Bitte auch Autos anmelden, die direkt zum 
Sammelplatz gebracht werden, auch wenn diese Kosten 
dann entfallen!

Kosten:
Sperrmüll pro Haushalt pro Fahrt:  € 50,00
Autowrack € 50,00

Was ist Sperrmüll?
Laut Abfallgesetz sind sperrige Hausabfälle aus-
schließlich solche, die wegen ihrer Größe und 
Sperrigkeit nicht in den von der Gemeinde bereit-
gestellten Restmüllsäcken (schwarze Säcke) unter-
gebracht werden können. Wir weisen wiederum darauf 
hin, dass alte Schuhe, Blumentöpfe, Wäsche, Silofolien 
und vieles andere nicht zum Sperrmüll gehören und 
darum nur über die schwarzen Restmüllsäcke entsorgt 

ZEITPUNKT: Freitag, 26.04.2022
 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
ORT: Gemeindeparkplatz Brugg/Abzweigung Sportzentrum

Ladevorschlag für zügige 
Entladeabwicklung:

1.
Eisen/
Metall

4.
Elektro-
geräte

3.
Holz

2.
Sperr-
müll

Achtung!
Einbahnregelung: Dorfplatz  Fußballplatz  Gemeindeparkplatz Brugg/Sammelplatz

Für die Zeit der Sperrmüllsammlung kann die Sportplatzstraße von der 
Parzelle Brugg in Richtung Sportplatz nicht befahren werden!

SPERRMÜLLSAMMLUNG (BRINGSAMMLUNG)

werden können.

Bitte bei der Abgabe NUR Sperrmüll und keine 
Wertgegenstände im Kofferraum (Auto) mitführen!

Was kann abgegeben werden?
Bitte vorsortiert! Ausgeladen wird in folgender 
Reihenfolge:

1)	 Haushaltsschrott		 Metallregale,	Fahrräder,
  Heizkörper, Wäschespinnen,
  Blech-, Kupfer-, Eisen- und
  Aluminiumteile usw.
 Altmetalle nicht über 3 m Länge
2)	 Flachglas		 Fenster-,	Türen-,	Isolierglas,
  Drahtglas usw. 
 Bauschutt  ausgenommen Eternit und 
  Mineralwolle
3)		 Sperrmüll		 Matratzen,	Schi,	Möbel,	
  Einrichtungsgegenstände, 
  Spannteppiche, Bodenbeläge,etc.
4)		 Altholz		 Möbel,	behandeltes	und	
  unbehandeltes Holz wie Täfer, 
  Bodenbretter, Parkett, 
  Fensterrahmen und 
  Fensterläden, Spanplatten, 
  Hartfaserplatten, Obststeigen, etc.
5)		 Kühlgeräte	 Kühl-	und	Gefrierschränke	sowie		
  Kühltruhen
 Elektrogeräte E-Herde, Mikrowellenherde, 
  Waschmaschinen, Boiler, 
  Wäschetrockner, 
  Wäscheschleudern, TV-Geräte, 
  Radios, etc.
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ACHTUNG! Es ist nicht gestattet, den Sperrmüll 
außerhalb der angegebenen Zeit beim 
Gemeindeparkplatz abzulagern. Zuwiderhandeln 
gelangt zur Anzeige!

Was darf NICHT abgegeben werden?
Asbesthältige Abfälle	(z.	B.	Eternit,	Welleternit)	
Entsorgung direkt beim Abfallwirtschaftszentrum 
Bersbuch

Silofolien 
Entsorgung über Maschinenring

Mineralwolle
Entsorgung in reißfesten, staubdichten Säcken beim 
Abfallwirtschaftszentrum Bersbuch. Säcke sind dort 
erhältlich und müssen vorher abgeholt werden, 
Mineralwolle darf vom Entsorger nur noch staubdicht 
verpackt angenommen werden.

Sperrmüll aus Gewerbebetrieben
Nach dem Abfallwirtschaftsgesetz darf bei der Gemeinde-
Sperrmüllsammlung nur Sperrmüll aus Haushalten 
und KEIN gewerblicher Sperrmüll entgegengenommen 
werden.

TARIFE Frühjahr 2024:
  EURO

SPERRMÜLL:
2 m³ ohne Verrechnung, pro angefangenem 
weiterem m³  29,00
(Sperrige	Haushaltsgüter	aus	Holz,	Kunststoff)
Altmetalle	sind	von	dieser	Regelung	(noch)	ausgenommen.
Bauschutt und besonders sperrige und schwere 
Gegenstände sind direkt beim Abfallwirtschafts-
zentrum Bersbuch abzugeben!
Die Öffnungszeiten sind bei der Firma Ennemoser, Mellau, 
zu erfragen.
Für Dachbodenräumungen, Haus- und Wohnungssa-
nierungen sowie bei Neubauten wird die Anmietung eines 
Containers bzw. einer Bauschuttmulde empfohlen (in der 
Menge	billiger!).

REIFEN:
PKW-Reifen  mit Felge  11,00 
(oder	ähnliche	Reifengröße)		 ohne	Felge	 6,00
LKW/Traktorreifen  mit Felge 37,00
 ohne Felge 27,00

Nachtspeicheröfen nach tatsächl. 
angefallenen Kosten 

Die angeführten Preise verstehen sich pro Stück und 
beinhalten die Transport- und Entsorgungskosten sowie 
10 % MWSt.

Weitere Infos:
Die Rücknahme von Altfahrzeugen/Autowracks durch 
Hersteller, Importeure und Sammelstellen (z. B. Loacker 
Recycling)	ist	kostenlos, der bei der Sperrmüllsammlung 
verrechnete Betrag von € 50,00 betrifft das Abholen bzw. 
die Transportkosten. Autowracks können möglicherweise 
günstiger direkt über einen Entsorger (z. B. Loacker 
Recycling)	 entsorgt	 werden,	 dies	 muss	 dann	 selber	
organisiert werden.

Nachtspeicherheizungen fallen nicht unter die 
Elektroaltgeräteverordnung	und	sind	kostenpfl	ichtig!	Der	
Entsorgungsbeitrag wird im Nachhinein je nach Type und 
tatsächlich angefallenen Entsorgungskosten verrechnet.

Gewerbliche Kühlgeräte (z. B. Kühlvitrinen, Kühl-
schränke	 von	 Egger	 Bier,	 Alfi	,	 Eskimo…)	 sind	 keine	
Haushaltsgeräte	und	somit	kostenpfl	ichtig!

Altbatterien (Haushaltsbatterien) und Elektrogeräte
können das ganze Jahr über im Abfallwirtschaftszentrum 
Bersbuch oder im Elektro-Fachhandel kostenlos
abgegeben werden. 

Kontakt Firma Ennemoser:
Ennemoser Abfallwirtschaftszentrum Bregenzerwald
Telefon +43 5518 2275

Öffnungszeiten Abfallwirtschaftszentrum Bersbuch 
(Deponie Sporenegg):
Dienstag und Freitag 08:00 – 11:45 Uhr 
Montag bis Freitag 13:00 – 16:45 Uhr 

SPERRMÜLL:SPERRMÜLL:

REIFEN:
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Illegale Grünmüllablagerungen 
in den Wildbächen
Immer wieder wird seitens der Wildbach- und Lawinen-
verbauung festgestellt, dass in zahlreichen Bächen 
illegal	 Grünmüll	 (Rasenschnitt,	 Äste,	 Gartenabfälle)	 ab-
gelagert wird. Diese Abfälle können im Katastrophenfall 
in den einzelnen Bächen abtransportiert werden und 
bachabwärts zu Verklausungen mit damit verbundenen 
Überflutungen	führen.	

Seitens der Gebietsbauleitung Bregenz wird darauf 
hingewiesen, dass in Zukunft vorgefundene illegale 
Grünmüllablagerungen bei der Bezirkshauptmannschaft 
Bregenz zur Anzeige gebracht werden. 

Grünschnitt kann das ganze Jahr über beim Grünschnitt-
platz an der Ackerstraße abgegeben werden.

Abgegeben werden darf:
● Sträucher
● Heckenschnitt
● Reisig
● Blumen und Abfälle vom Jäten

NICHT abgegeben werden darf:
● Humus
● Bioabfälle
● Rasenschnitt
● Fallobst
● Asche
● Wurzelstöcke über 20 cm Durchmesser
● Unrat
● Holzabfälle	(Paletten,	Zaunpfähle/Zaunlatten)

Sonderfall Thujen
Aufgrund der Tatsache, dass Thujen in all ihren 
Pflanzenteilen	 giftig	 sind,	 müssen	 diese	 bei	
der Grünschnittsammelstelle an einem separat 
gekennzeichneten Bereich deponiert werden.

Rasenschnitt und Fallobst
Rasenschnitt und Fallobst kann bei Florian Rusch, 
Hinterfeld 121, abgegeben werden. Diese Wertstoffe 
werden über die Biogasanlage der Energiegewinnung 
zugeführt. Die Abgabe ist jederzeit möglich.

Grünschnitt
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Neueröffnung

Hallo, ich bin Anna Berchtold.

Manchmal machen Kurven den 
beruflichen	Weg	erst	richtig	spannend	
– so wie bei mir auch.

Von der Polsterin zur Therapeutin. Nach meiner Lehraus-
bildung festigte sich in mir der Wunsch, nicht nur 
oberflächlich	zu	berühren,	sondern	in	die	Tiefe	zu	gehen.	
Nicht nur optisch und haptisch mit schönen Werkstücken 
zu bezaubern, sondern etwas zu schaffen, was lange 
nachwirkt – mit meinen Händen, meinem Wissen, meinem 
Gefühl.
 
Seit 2020 darf ich als ausgebildete Physiotherapeutin 
wirken. Durch verschiedenste Weiterbildungen habe 
ich	mir	 Kenntnisse	 angeeignet,	 die	 für	mein	 Empfinden	
wichtig sind, um Menschen ganzheitlich zu behandeln.
 
Meine Anwendungsgebiete umfassen neben der klassi-
schen Physiotherapie auch Narbenbehandlungen, 
Kinesiotape-Therapie und Thai-Yoga. Ganz besonders 
schlägt mein Herz für die Mannea Frauenbalance und die 
Philosophie, dass Körper, Geist und Seele eins sind.

Gesundheit braucht inneren Frieden, Ruhe im Herzen und 
Ruhe in der Seele. Sie entsteht durch das Lachen und die 
Liebe. Und ein gutes Gefühl zu sich selbst.

Termine nach Vereinbarung. 
Nimm gerne Kontakt mit mir auf!

Brugg 915, 6861 Alberschwende
Telefon +43 699 192 601 44
hallo@annaberchtold-physiotherapie.com
www.annaberchtold-physiotherapie.com
instagram: annaberchtold.physiotherapie

Bregenzerwald Saison-Card
Sommer 2024

Preise 
Familienkarte (Eltern und
Kinder	Jg.	2008	und	jünger):		 €		 239,00
Erwachsene:  €  99,00
Kinder	(Jg.	2008	–	2017):		 €	 61,00
Kleinkinder	(Jg.	2017	und	jünger):		 	 frei	
Paragleiter:  €  249,00

● Fotos werden in digitaler Form vor Ort gemacht 
(persönlich	von	jedem	Karteninhaber).

● Vorhandene	Datenträger	(Chipkarten)	können	
wiederverwendet werden.

● Depotgebühr für neue Chipkarten: € 4,00 (€ 3,00 
retour bei der Rückgabe der unbeschädigten 
Datenträger)	

Gültigkeit: 01. Mai bis 31. Oktober 2024

Inkludierte Leistungen 
Bergbahnen 
● Seilbahn Bezau 
● Mellaubahn 
● Bergbahnen Diedamskopf, Au-Schoppernau 
● Uga Express, Damüls 
● Steffisalp-Express,	Warth	
● Seilbahnen Sonntag 
● Seilbahnen Faschina 
● Jöchelspitzbahn, Bach 

Freibäder  
● Freibad Au 
● Freibad Bezau 
● Freibad Egg 
● Familienbad Hittisau 
● Freibad Mellau 
● Waldbad Schoppernau 
● Freibad Schwarzenberg 

Ermäßigungen bei zahlreichen Partnerbetrieben.

Die Sommerkarte ist ab 02. Mai 2024 im Gemeindeamt/
Bürgerservice erhältlich.
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Von einem zum andern...

Wohnung gesucht
Angehender Zimmermann, freundlich und hilfsbereit 
(Nichtraucher),	sucht	während	seiner	Lehrzeit	ab	Juli	oder	
August 2024 kleines Zimmer oder Wohnung im Umkreis 
von Alberschwende. Gerne Mithilfe im Garten oder Hof, 
falls gewünscht. 

Kontaktmöglichkeiten: 
Festnetz +49 7121 127 08 86 
Handy +49 178 939 73 27 
E-Mail maxerler@gmx.de. 

Vielen Dank!

Wohnung mit Garten gesucht
 
Gesucht wird eine 2-Zimmer-Wohnung mit Garten in 
Alberschwende und Umgebung. 

Telefon +43 676 361 02 21

Wohnung dringend gesucht
Alberschwender Familie mit drei Kindern sucht ab 
sofort ein Haus oder eine Wohnung, vorzugsweise mit 
Garten.
Telefon +43 664 243 99 49 oder +43 664 537 92 80

Mir sind grüscht!

Öffnungszeiten Frühjahr 2024
20. April bis 07. Juni 2024

Montag bis Freitag: 
09:00 – 12:00 Uhr und 
14:00 – 19:00 Uhr

Samstag: 
09:00 – 14:00 Uhr

01. Mai geöffnet!
 
Selbstbedienung außerhalb der Öffnungszeiten.

Tag der offenen Gärtnerei:
Samstag, 27. April 2024
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Eine Initiative aus Vereinen, Gemeinde, Schulen, 
Kindergarten und Familie Gmeiner hat sich formiert, 
um das 75-jährige Jubiläum des SOS-Kinderdorf zu 
feiern – in Alberschwende und in der Region. Dieses 
wurde 1949 durch Hermann Gmeiner mit mehreren 
Mitstreiter:innen in Innsbruck gegründet. 

Es soll vor allem die globale Dimension und Bedeutung
betont und aufgezeigt werden, welch geniales und riesiges 
Werk da aus unserem Ort entstanden ist. 

Das SOS Kinderdorf ist mittlerweile eine der größten 
privaten Hilfsorganisationen der Welt und mit rund 
40.000 Mitarbeiter:innen wohl die größte Organisation 
mit Vorarlberger Wurzeln!

● Ihr seid herzlich eingeladen, dieses Jubiläum ganz 
unkompliziert bei euren privaten und betrieblichen
Veranstaltungen bzw. bei Vereinsaktivitäten zu 
thematisieren und mitzufeiern. 

● Wie? Druckt das Logo auf Einladungen auf, hängt 
Bilder	oder	Zitate	auf,	singt	ein	„Ständle“,	hängt	eine	
Flaggengirlande	 (der	 SOS	 Kinderdorf	 Länder)	 auf	
oder stellt ein SOS Spendenhaus auf… All das ist bei 
Bertram, Telefon +43 676 881 442 04, erhältlich.

● Wer Interesse hat, bei der Initiative mitzuwirken, bitte 
ebenfalls gerne melden.

Euch erwarten im Jahr 2024 regelmäßig kleine 
Infohäppchen im Leandoblatt und das Jubiläum wird uns 
im Jahr 2024 bei mehreren Veranstaltungen begleiten 
und im Ort sichtbar sein. 

Mehr davon beim nächsten Mal.
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Liebe Alberschwender:innen

Es gibt Neuigkeiten – das Leandoblatt enthält von 
nun	 an	 das	 neue	 Format	 „erde	 gut	 –	 alles	 gut“.	 Dabei	
werden regelmäßig Texte zu verschiedenen Themen und 
Zusammenhängen auf dem Planeten Erde behandelt. 

Wer sind wir überhaupt?
Nun	 ja,	 kurz	 gesagt	 sind	 wir	 die	 Arbeitsgruppe	 „erde	
gut	 –	 alles	 gut“.	 Wir	 bestehen	 aus	 Mitgliedern	 des	
Umweltausschusses, des OGV Alberschwende und 
diversen anderen Personen. Weitere Unterstützung ist 
jederzeit willkommen – gerne ganz unverbindlich melden. 

Was machen wir?
Wir recherchieren zu bestimmten Themen, die 
den Planeten Erde betreffen, schreiben hoffentlich 
verständliche Texte dazu und veröffentlichen sie im 
Leandoblatt. Dabei versuchen wir unser Bestes, um 
einen sachlichen Überblick zu diesem Thema zu geben. 
Allerdings möchten wir darauf hinweisen, dass kein 
Anspruch auf Vollständigkeit besteht und auch wir nur 
Menschen sind, denen Fehler passieren können. Über 
konstruktive Kritik sind wir froh; seid aber gnädig mit uns.

Was soll das Ganze?
Hm, gute Frage. Wir haben zwei Ziele. Einerseits wollen 
wir Wissen vermitteln und andererseits ein Bewusstsein 
schaffen für die Reichweite der menschlichen Aktivitäten. 
Außerdem möchten wir auch Möglichkeiten aufzeigen, 
wie jede:r Einzelne etwas tun kann, ohne groß das Leben 
umkrempeln zu müssen. Das klingt vermutlich sehr vage, 
aber wir wollen schließlich nicht zu viel verraten.

Kann eine einzelne Person etwas bewirken?
Ja,	 wir	 finden	 schon.	 Schließlich	 beginnen	 auch	 große	
Veränderungen im Kleinen. Außerdem erzeugt es eine 
Wirkung auf andere Menschen und so zieht das Ganze 
seine Kreise. Allein ein Gespräch mit Mitmenschen – egal 
ob mit Kindern, dem Nachbarn oder der Politikerin eures 
Vertrauens – kann schon etwas verändern. Setzt euch für 
das ein, was euch wichtig ist und bleibt hartnäckig! 

Danke	fürs	Lesen!	Auf	der	nächsten	Seite	findet	 ihr	den	
ersten Text.

Kontakt: 
erdegut.allesgut@protonmail.com
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Was können Bäume eigentlich? 
Bäume sind faszinierende Lebewesen; sie können sehr 
hoch und sehr alt werden und besitzen eine Vielzahl 
besonderer Fähigkeiten. Einige Aspekte des Baumlebens 
werden nachfolgend betrachtet.

Ernährung der Bäume
Mithilfe von Sonnenlicht betreiben Bäume Photosynthese. 
Über die Spaltöffnungen der Blätter nehmen sie Kohlen-
stoffdioxid aus der Atmosphäre und über die Wurzeln 
Wasser aus dem Boden auf. Der Wassertransport erfolgt 
hauptsächlich durch den Sog, der durch die Verdunstung 
von Wasser an den Spaltöffnungen der Blätter entsteht. 
Diese Verdunstung, bekannt als Transpiration, dient auch 
zur Kühlung der Blätter. Mithilfe der Sonnenlichtenergie 
wird aus Kohlenstoffdioxid und Wasser Traubenzucker 
(Glukose)	 hergestellt,	 den	der	Baum	 für	 das	Wachstum	
benötigt. Als Abfallprodukt entsteht Sauerstoff, der an die 
Atmosphäre abgegeben wird.

Teamwork und Baumgespräche
Bäume sind nicht isoliert – die meisten kooperieren 
mit Pilzen in einer symbiotischen Beziehung namens 
Mykorrhiza.	 Diese	 Verbindung	 von	 Pflanze	 und	 Pilz	
findet	 an	 den	 Wurzeln	 und	 Pilzfäden	 (Hyphen)	 statt.	
Durch die Mykorrhiza vergrößert sich der Einzugsbereich 
der Wurzeln wesentlich, wodurch sich die Wasser- und 
Nährstoffaufnahme für den Baum verbessert. Im Gegenzug 
erhält der Pilz Kohlenhydrate aus der Photosynthese der 
Pflanze,	 da	 er	 diese	 nicht	 selbst	 herstellen	 kann.	 Die	
Mykorrhiza ermöglichen auch eine Verbindung zwischen 
den Wurzeln verschiedener Bäume. Es wird auch vom 
Wood Wide Web gesprochen – ähnlich dem Internet für 
uns Menschen. Bäume können so Informationen, Wasser 
und Nährstoffe austauschen.

Baum und Mensch
Bäume sind vielseitige Lebewesen, von denen wir 
Menschen	 in	 zahlreichen	 Aspekten	 profitieren.	 Sie	
haben größtenteils positive Auswirkungen auf das Klima 
und sie produzieren Sauerstoff, welchen wir Menschen 
für die Atmung benötigen. Außerdem ist das Holz der 

Bäume eine wertvolle Ressource für die Energie- und 
Bauwirtschaft. Bäume durchwurzeln den Boden und 
tragen zur Wasserrückhaltung bei, was das Hochwasser- 
und Erosionsrisiko reduziert. Weiters sind sie schön 
anzusehen und haben eine positive Wirkung auf das 
menschliche	 Wohlbefinden.	 Wir	 Menschen	 gefährden	
jedoch Bäume durch Waldbrände, Umweltverschmutzung, 
Rodung, Abholzung, Klimawandel und die Einschleppung 
von Schädlingen und Krankheiten.

Was können wir für die Bäume tun?
● Bäume	im	eigenen	Garten	pflanzen.
● bereits	gepflanzte	Bäume	erhalten	und	schützen
● nachhaltiger Konsum von Holzprodukten: Gebraucht 

kaufen, auf heimisches Holz achten und nachhaltige 
Siegel beachten

● bewusster Lebensmittelkonsum: Lebensmittel, 
für deren Anbau Wälder gerodet werden, kritisch 
hinterfragen. Regional und saisonal einkaufen

● recycelte Papierprodukte verwenden
● verpackungsfrei einkaufen
● Umweltorganisationen unterstützen

Quellen:
Gudermann, R. Bäume. Planet Wissen. https://www.planet-wissen.

de/natur/pflanzen/baeume/index.html	(accessed	2024-03-22).
Studyflix.	Photosynthese einfach erklärt.	Studyflix.	https://studyflix.

de/biologie/photosynthese-einfach-erklart-3827 (accessed 
2024-03-20).

Lamm, L. Wood Wide Web: Können Bäume miteinander 
sprechen?. National Geographic. https://www.
nationalgeographic.de/umwelt/2022/05/wood-wide-web-
koennen-baeume-miteinander-sprechen (accessed 2024-03-
21).

Franzenburg, A. Zehn Tipps zum Schutz der Wälder - Jeder Baum 
zählt!. Greenpeace. https://www.greenpeace.de/biodiversitaet/
waelder/waelder-erde/10-tipps-schutz-waelder (accessed 
3024-03-25).

simpleclub. Einfluss des Menschen auf den Wald. simpleclub. 
https://simpleclub.com/lessons/biologie-einfluss-des-
menschen-auf-den-wald	(accessed	2024-03-25).
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Baum- und Heckenaktion 
für Alberschwender*innen

Obstbäume:
Birne Halbstamm:

Butterbirne
Conference
Speckbirne

Williams

Apfel Halbstamm: 
Discovery

Jakob Fischer
Kronprinz Rudolph

Roter Boskop
Roter Herbstkalwil

Apfel Spindel:
Bayer Marisa 

Discovery
Jonagold

Kronprinz Rudolph
Roter Boskop

Sträucher:
Berberitze
Faulbaum
Hartriegel
Haselnuss

Heckenkirsche
Holunder schwarz

Kornelkirsche
Kreuzdorn

Pfaffenhütchen
Schlehdorn

Gemeiner Schneeball 
Felsenbirne
Wildapfel

Weidenstecklinge

Laubbäume:
Eberesche

Edelkastanie
Winterlinde

Sommerlinde
Stieleiche

Vogelkirsche
Walnuss

Feldahorn
Hainbuche
Bergulme

Alle Pflanzen werden wurzelnackt geliefert. 
Die Obstbäume werden im Herbst geliefert.
Die Ausgabe von Laubbäumen und Sträuchern 
erfolgt am 27.04.2024 um 09:00. Genaue 
Informationen folgen noch per Mail.

Kontakt bei Fragen:
umweltausschuss.alberschwende@protonmail.com

Umweltausschuss & OGV
Gemeinde Alberschwende

Gemeiner Schneeball 

Sommerlinde
Stieleiche

Vogelkirsche
Walnuss

Feldahorn
Hainbuche
Bergulme

Alle Pflanzen werden wurzelnackt geliefert. 
Die Obstbäume werden im Herbst geliefert.
Die Ausgabe von Laubbäumen und Sträuchern 
erfolgt am 27.04.2024 um 09:00. Genaue 
Informationen folgen noch per Mail.

Kontakt bei Fragen:
umweltausschuss.alberschwende@protonmail.com

Umweltausschuss & OGV
Gemeinde Alberschwende

Kosten:

für Obstbäume
ca. 20€/Stk.

für Sträucher und
Laubbäume
ca. 5€/Stk. Bestellung bis

26.04.2024 
12:00 Uhr

Listen liegen im 
Bürgerservice der 

Gemeinde auf
Ausgabe

27.04.2024
09:00 Uhr
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Schiff ahoi: Am 1. Mai 2024 ist Schiffletag!

Am	 Mittwoch,	 1.	 Mai	 2024	 (Staatsfeiertag)	 laden	 die	
Vorarlberg Lines und der Familienpass wieder zu einem 
erlebnisreichen	 Feiertagsausflug	 auf	 und	 rund	 um	
den	 Bodensee.	 Beim	 Schiffletag	 können	 Familien	 die	
Bregenzer Bucht zu einem äußerst familienfreundlichen 
Preis erkunden. Mehrmals täglich geht die MS Vorarlberg 
in Bregenz, Hard und Lochau vor Anker und heißt Familien 
an Bord willkommen. Die erste Fahrt startet um 10:40 Uhr 
ab Bregenz Hafen. Die letzte Fahrt Richtung Lochau ist 
um 16:00 Uhr.

Während der Schifffahrt wird es nicht langweilig: Clown 
Pompo sorgt mit seinen Späßen für Unterhaltung und beim 
Kinderschminken des Vorarlberger Familienverbandes 
werden die Gesichter der kleinen Passagiere in bunte 
Kunstwerke verwandelt. Mama und Papa können 
unterdessen den Frühling an Deck samt Aussicht auf das 
Dreiländereck genießen. Ein perfekter Tag für die ganze 
Familie!

Tipp: Auch Kinderwagen und Fahrräder samt Anhänger 
(die	 maximale	 Fahrradanhängerbreite	 beträgt	 88	 cm)	
dürfen kostenlos mit an Bord. So lässt sich die Schifffahrt 
mit einem Spaziergang oder einer Radtour verbinden.

Der	 Schiffletag	 findet	 bei	 jedem	 Wetter	 statt.	 Bei	
Schlechtwetter wird das Unterhaltungsprogramm in den 
Innenbereich des Schiffes verlegt.

Familienpass-Tarif:
1 Erwachsener mit Kindern:  € 15,00
2 Erwachsene mit Kindern:  € 19,00
Zusatzperson	(z.	B.	Oma):		 €	16,00
Fahrräder:  kostenlos

Das Schiffticket berechtigt zur gratis An- und Abreise mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln, für die Fahrräder wird in 
Bus und Bahn ein Aufpreis berechnet. Alle Details und 
Onlinebuchung unter: www.vorarlberg-lines.at 

Vorarlberger Familienpass
Telefon +43 5574 511 241 59
info@familienpass-vorarlberg.at
www.vorarlberg.at/familienpass

Bildnachweis: Salzmann_Vorarlberger Familienpass
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Babypfl ege

Ende Februar wurde an unserer Schule das Thema 
„Unser	 Körper	 –	 Wie	 entsteht	 ein	 Mensch“	 behandelt.	
Ein besonderes Highlight war, als Asmira Geser mit 
ihrem Sohn in die Schule kam, um den Schüler:innen 
zu	erklären,	wie	wichtig	eine	richtige	Babypfl	ege	ist.	Ihre	
anschauliche und informative Präsentation ermöglichte 
den Kindern einen Einblick in die Bedeutung der 
Babypfl	ege	und	sensibilisierte	sie	für	die	Verantwortung,	
die mit der Betreuung eines Neugeborenen einhergeht. 
Die Kinder waren begeistert und bedankten sich herzlich 
bei Asmira für ihre Zeit und ihr Engagement.
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Aus unseren Schulen...

Schultheater BORG Egg

Jura Soyfer: Kolumbus – 1492 (Broadway Melodien)

Die Theatergruppe des BORG Egg spielt heuer 
„Kolumbus – 1492“, ein Stück des österreichischen 
Autors Jura Soyfer und begibt sich wieder auf die traditi-
onelle Bregenzerwald-Tournee. 

Aufführungstermine:
Premiere: Freitag, 24.03.2023, Gymnasium Egg
Samstag, 25.03.2023, Gemeindesaal Mellau
Freitag, 31.03.2023, Wäldersaal Lingenau
Sonntag, 02.04.2023, Hermann Gmeiner Saal Alber-
schwende

Zum Stück:
Das Stück umreißt die Geschichte des Christoph 
Kolumbus, die Besetzung und Ausbeutung Amerikas 
und die ideologische Kolonialisierung der indianischen 
Urbevölkerung.
Jura Soyfer erzählt die Geschichte des Kolumbus aus der 
Perspektive der Verlierer, der Opfer des Kolonialismus. 
„Kolumbus – 1492“ ist eine Satire auf den – in diesem 
Fall – spanischen Hof und die Hofschranzen, es ist eine 
Anklage gegen den Kolonialismus und eine schonungs-
lose Gegenüberstellung von „zivilisierten europäischen 
Kulturträger:innen“ und „unterentwickelten Wilden“.

Zum Autor:
Jura Soyfer (1912 – 1939) kam als Kind russischer 
jüdischer Emigranten nach Wien und lebte dort bis zum 
Einmarsch der Nationalsozialisten in Österreich. Am 13. 
März 1938 – am Tag nach dem Anschluss – wurde er 
in Gargellen in Vorarlberg beim Versuch, mit Skiern in 
die rettende Schweiz zu gelangen, von österreichischen 
Beamten festgenommen und ins KZ Dachau überstellt. 
Im KZ Buchenwald ist er 1939 an Typhus gestorben. Die 
Nazi-Barbarei hat Jura Soyfer umgebracht, sie konnte 
aber sein Werk nicht vernichten. 

Mitwirkende Schüler:innen aus Alberschwende:

Quintanilla, der Finanzminister  Magdalena Künzler, 7ai
Ein Zuhörer  Sarah Barth, 5ab
Eine Eierfrau  Timea Hagspiel, 6ai
Minehaha  Esra Ünal, 7ab
Barkeeper  Sarah Barth, 5ab

Schaffartag 2024

Es war der 06.03.2024 an einem Mittwochmorgen. Die 
dritte und vierte Schulstufe ging mit ihrem Lehrer Jürgen 
Wachter auf den Schaffartag. Wir liefen zur Bushaltestelle 
und wurden von Riegel Reisen abgeholt. Als erstes 
fuhren wir zum Ofenbauer Grabherr in Fischbach. 
Wir wurden herzlichst begrüßt und dann durften wir mit 
Gabriel einen Lehmofen bauen. Dann gab es eine Jause. 
Jetzt machten wir im Ofen ein Feuer, und danach bauten 
wir ihn wieder ab. Anschließend wurden wir zur Firma 
Thurner Elektrobau in Alberschwende gebracht, wo wir 
von Jürgen Bereuter begrüßt wurden. Nach einer zweiten 
Jause	 bauten	 wir	 ein	 Geschicklichkeitsspiel	 „Heißer	
Draht“,	welches	wir	mit	nach	Hause	nehmen	durften.	Zum	
Schluss wurden wir durch das Gebäude geführt. Leider 
kam der Bus viel zu früh und nach einem Gruppenfoto 
verabschiedeten wir uns von der Firma. Es war ein toller 
Vormittag. Wir bedanken uns bei den Firmen für den 
großartigen	Schaffartag.	(Bericht	von	Melanie	und	Mia)
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Gesunde Jause

Wie jedes Jahr organisierten die engagierten Eltern 
der Volksschulkinder viermal vor Ostern eine gesunde 

Jause. Diese Initiative ist 
nicht nur eine willkommene 
Abwechslung im Schulalltag, 
sondern trägt auch dazu 
bei, den Kindern gesunde 
Essgewohnheiten zu vermit-
teln.

Ein herzliches Dankeschön 
geht an alle Eltern, die 
Woche für Woche köst-
liche Leckereien gezaubert 
haben und somit einen 
wichtigen Beitrag zu einer 
ausgewogenen Ernährung 
geleistet haben.

Besonderer Dank gebührt auch dem Elternverein 
Alberschwende sowie der Raiba Alberschwende für 
die großzügige Unterstützung mit gesunden Äpfeln vor 
Ostern. Diese Aufmerksamkeiten zeigen, wie wichtig eine 
gesunde Ernährung für die Entwicklung unserer Kinder 
ist.

Der Vorlesetag

Wir vier Viertklässlerinnen Hannah, Melina, Melanie 
und Mia durften heuer den Vorlesetag gestalten. Wir 
stellten die Geschichten von Münchhausen vor. Alle von 
der 1., 2. und 3. Stufe waren unsere Zuhörer. Der Lehrer 
stellte den Lügenbaron Münchhausen vor.

Die	 erste	 Geschichte	 hieß	 „Das	 Pferd	 auf	 der	
Kirchturmspitze“,	die	 las	uns	Melina	vor.	Melina	machte	
ein Kreuzworträtsel. Danach kam Melanie dran mit der 
Geschichte	 „Ein	 wirklich	 guter	 Jäger“,	 sie	 machte	 ein	
Rätsel, das die Mitschüler:innen am iPad lösen mussten. 
Als	 nächstes	 stellte	 Mia	 die	 Geschichte	 „Um	 Kopf	 und	
Kragen“	vor.	Sie	machte	ein	Buchstabenrätsel.	Und	zum	
Schluss	 wurde	 von	 Hannah	 die	 Geschichte	 „Im	Magen	
des	Wales“	gelesen.	Dazu	gab	es	eine	„Millionenshow“.

Jetzt kennen wir viele Geschichten vom berühmten 
Lügenbaron.	(Bericht	von	Hannah	und	Melina)
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Frühjahrskonzert mit dem Musikverein Müselbach 

Am 23.04.2024 fand in der Turnhalle Alberschwende das 
Frühjahrskonzert des Musikvereins Müselbach unter dem 
Motto	 „Müselbach	on	stage“	 in	Zusammenarbeit	mit	der	
VS Müselbach statt. 

Das Besondere an diesem Abend war die Einbindung 
aller	Generationen.	Gemeinsam	wurden	die	Lieder:	„Wir	
sind	Kinder“,	„Lieder,	die	wie	Brücken	sind“	und	„Wir	sind	
Kinder	des	R’n‘Roll“	gesungen.	

Im Anschluss führten unsere Kinder ein Theaterstück 
„Pippi	 findet	 einen	Spunk“	mit	 großer	Begeisterung	und	
schauspielerischem Können auf. 

Besonders berührend war der Moment, als der 
Musikverein, die VS Müselbach und der Chor Dona 
Pacem	 gemeinsam	 das	 Lied	 „Heal	 the	World“	 sangen.	
Musik vereint Herzen und schafft eine Atmosphäre von 
Zusammengehörigkeit und Freude. 

Müselbach zeigte an diesem Abend, dass Musik nicht nur 
Unterhaltung bietet, sondern auch Brücken zwischen den 
Generationen bauen kann.  

Ich danke dem Musikverein Müselbach, der Kapell-
meisterin Claudia Bär, dem Obmann Harald Sohm, den 
Eltern und besonders meinen Schüler:innen und meinem 
Kollegen Jürgen Wachter für diesen unvergesslichen 
Abend. 

Yvonne Gunz
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Aus der VS Dreßlen …
Unter	 dem	Motto	 „Ziemlich	 verschieden	und	alles	 coole	
Socken“	 haben	 auch	 wir	 Dreßler	 Schüler:innen	 und	
Lehrerinnen in das Schuljahr 2023/24 gestartet und schon 
vieles gelernt und erlebt. 
Wir hatten Besuch von der Polizei, waren beim 
Faschingsumzug mit dabei, haben Müll gesammelt und 
haben uns in Karate geübt, um nur einiges zu nennen. Die 
Eltern werden vier- bis fünfmal im Jahr in einem eigenen 
Schulnewsletter über unsere Aktivitäten informiert. 

Auch	 ein	 Ausflug	 in	 unser	 Gemeindeamt	 und	 zur	
„Leandoblatt-Redaktionsstelle“	 für	 die	 Dritt-	 und	
Viertstüfler	 war	 dabei.	 Denn	 in	 diesem	 Schuljahr	 ist	
die Gemeinde Alberschwende ein zentrales Thema im 
Sachunterricht. Von der Besiedlung von Alberschwende 
über die Geschichte, Nachbargemeinden, unseren 
Schulsprengel Dreßlen, Aufgaben der Gemeinde bis 
hin zu einer großartigen Alberschwender Persönlichkeit 
Hermann Gmeiner haben wir schon vieles gelernt. 
Hermann	Gmeiner	widmete	seine	„Superkraft“	der	Vision,	
ein Zuhause für Kinder in Not zu schaffen – die SOS-
Kinderdörfer.

Nicht nur Hermann Gmeiner besaß eine Superkraft, 
denn hast du auch gewusst, dass du eine Superkraft 
besitzt? Dass wir alle diese Kraft besitzen? Jeder von 
uns nutzt diese Superkraft anders. Einige mehrmals am 
Tag, andere etwas weniger. Wieder andere, um sich zu 
informieren oder sich weiterzubilden oder einfach nur 
zur Unterhaltung. Manche haben eine große Freude 
dran, während andere sie nur nutzen, wenn es wirklich 
unumgänglich ist. Und du nutzt sie gerade jetzt!

LESEN, unsere Superkraft!!! 
Unter diesem Motto standen heuer unsere Lesewochen 
an der VS Dreßlen. Jeden Tag im März starteten wir 
unseren Schultag mit einer Lesezeit. Für jedes gelesene 
Buch bekam unser Osterhase ein Ei in seinen Korb. 

Als Abschluss zum Lesemonat und der Vorarlberger 
Lesewoche haben wir uns entschlossen, ein Zeichen 
zu setzen und allen zu zeigen, dass immer und überall 
unsere Superkraft eingesetzt werden kann. Egal ob in der 
Schule oder zu Hause, auf einer Parkbank oder im Bus. 

Wir haben uns auf ein Feld neben einer gut frequentierten 
Bushaltestelle gesetzt, uns gegenseitig vorgelesen oder 
jeder für sich gelesen. Mit einem Plakat haben wir alle auf 
unsere Aktion aufmerksam gemacht und sie wieder daran 
erinnert, dass sie nicht auf ihre Superkraft vergessen 
sollen. 

Egal wie, egal wann, egal wo … nutze deine Superkraft! 

Die Schülerinnen und Schüler
und das Lehrerteam der VS Dreßlen
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Vereinsgeschehen...

Funken 25.02.23

Bereits am Samstag waren viele Zünftler:innen im Einsatz, 
um den großen Funken aufzustellen. Am Sonntagnach-
mittag besuchten uns viele Kinder mit ihren Familien, 
um den Kinderfunken aufzubauen. Fleißige Hände tru-
gen das Holz zum Funken und stapelten mit viel Eifer. 
Danach durften sie mit den bereitgestellten Fackeln den 
Kinderfunken auch noch entzünden. Vielen Dank dafür 
an die Eltern. Um 19:30 Uhr haben wir dann den großen 
Funken in Brand gesteckt. Wir taten unser Möglichstes, 
den Winter auszutreiben, beide Hexen sind verbrannt. 
Wir möchten einfach nur danke sagen, den Besuchern, 
den Helfern und allen, die uns unterstützt haben. 

Faschingszunft Alberschwende

Liebe EKiZ – Freunde, 

Frühstückstreffs  
 
Wir haben genügend Platz, bei uns können sich eure 
Kinder so richtig austoben. Einen Hüpfraum mit Rutsche, 
eine Spielküche, einen Einkaufsladen, jede Menge 
Fahrzeuge, Bauklötze, eine coole Verkleidungskiste und 
viele Stifte und Blätter zum Malen und Basteln. 
 
Wir haben immer ein sehr feines Frühstücksbuffet für 
euch, bei dem ganz bestimmt für Klein und Groß was 
dabei ist. 
 
Egal ob alleine, zu zweit mit einem oder mehreren Kindern. 
Knüpft	bei	uns	Kontakte,	pflegt	eure	Freundschaften,	habt	
einfach eine tolle Zeit bei unserem EKiZ Frühstück. 
 
Termine:  24.04., 15.05., 22.05.2024 
Zeit:  09:00 – 11:00 Uhr 
Ort:  EKiZ Trittroller in Alberschwende 
Kosten:   € 7,00 für Erwachsene/€ 2,00 
 je essendes Kind 
Anmeldung:  nicht erforderlich 

 
 
Papa-Kind Frühstück mit Muttertagsbasteln 
 
An diesem Vormittag erobern die Papas mit ihren Kindern 
das EKiZ und dürfen sich auf ein tolles Frühstück freuen, 
das extra auf die Wünsche der Papas & Kinder angepasst 
ist. Da der Muttertag schon bald darauf folgt, haben wir 
uns noch etwas Tolles einfallen lassen. Zuviel wird nicht 
verraten, es soll ja eine Überraschung werden, aber wir 
gestalten gemeinsam etwas aus Leder und Metall.  
 
Termin:  04.05.2024 
Zeit:  09:00 – 11:00 Uhr 
Ort:  EKiZ Trittroller in Alberschwende 
Kosten:  € 15,00 für Papa und Kind (inkl.   
	 Frühstück	+	Material)	für	jedes	
 weitere Kind + € 5,00 
Anmeldung:  isabella.bereuter@hotmail.com 
 

Bis bald,
euer EKiZ Trittroller Team
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Schiclub Alberschwende
Rückblick auf die Saison 2023/24 

„Flexibilität	 und	 Zusammenhalt“	 war	 das	 Motto	 unserer	
Saison 2023/24. Trotz der Herausforderungen durch den 
ausgeprägten Schneemangel in kleineren Schigebieten 
haben wir es dank des Engagements aller Beteiligten 
geschafft, optimale Trainingsmöglichkeiten in größeren 
Schigebieten	 zu	 finden.	 Ein	 herzliches	 Dankeschön	 an	
die Eltern, die unermüdlich ihre Kinder zu den Trainings 
gefahren und das SCA-Team unterstützt haben. Euer 
Einsatz hat wesentlich dazu beigetragen, dass wir unsere 
Teilnehmerzahlen stabil halten konnten, was zeigt, 
dass der Schiclub Alberschwende nicht von Liftanlagen 
abhängig ist, solange der Zusammenhalt und die 
Begeisterung für den Skisport bestehen. Unsere Rennen 
konnten trotz der Umstände alle durchgeführt werden, ein 
Beweis für die Kraft und den Eifer unseres Vereins.

Die Vereinsmeisterschaften in Andelsbuch
Die Vereinsmeisterschaft dieses Jahres in Andelsbuch 
war ein wahres Highlight. Bis kurz vor dem Event schien 
es, als würde uns das warme Wetter einen Strich durch 
die Rechnung machen, doch die Pistenbedingungen 
entpuppten sich schlussendlich als ideal. Herzlichen 
Glückwunsch an unsere diesjährigen Vereinsmeister 
Andreas Spettel und Marion Betsch sowie an alle 
Teilnehmer, die entweder durch ihre Geschwindigkeit oder 
ihre Begeisterung glänzten und vor allem unfallfrei ins Ziel 
kamen.

Abschlussskitag in Kappl: Ein perfekter Ausklang
Unser Abschlussskitag in Kappl stand unter dem Motto 
„Vom	Regen	in	den	Powder“.	Trotz	anfänglichem	Regen	
und einem stärkenden Leberkäse bei der Talstation 
überraschte uns der Tag mit 20 cm Neuschnee und 
teilweise sogar mit einigen Sonnenstrahlen. Ein würdiger 
Abschluss der Saison 2023/24.

Ausblick und Engagement für die Zukunft
Auch	 im	 Sommer	 werden	 wir	 nicht	 die	 „Pause-Taste“	
drücken. Wir stecken bereits in der Planung für unser 
Sommerevent sowie unseren gemeinsamen Einsatz 
beim Käse-Klatsch. Dennoch wünschen wir allen 
Vereinsmitgliedern eine schöne warme Jahreszeit und 
freuen uns bereits auf den nächsten Winter.

Aktuelle Informationen, Rennergebnisse, Fotos und 
mehr	findet	ihr	wie	immer	auf	unserer	Homepage	(www.
scalberschwende.at)	 und	 auf	 unserer	 Facebook-Seite	
(„SC	Alberschwende“).

Für den Vorstand
Manuel
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Schwieriges Unterfangen … 
aber „machbar“ 
Die ersten beiden Spiele der Frühjahrsmeisterschaft 
liegen	 hinter	 uns.	 Das	 „Eins“	 des	 FCA	 hat	 gegen	 den	
Nachbarn und Titelmitfavoriten FC Rotenberg ein 1:1 
erreicht. Sebastian Ilmer erzielte das Führungstor für 
den FCA. Auf den ersten Blick kann man die Meinung 
vertreten	„Wird	gegen	den	mittlerweile	Tabellenersten	ein	
Unentschieden	erreicht,	so	kann	man	gut	damit	leben.“

Das 2. Spiel im Wälderderby gegen Andelsbuch endete 
genauso 1:1. Auch hier erzielte Sebastian Ilmer wiederum 
das Führungstor. Es gibt jedoch einen deutlichen 
Unterschied	 bei	 der	 Betrachtung.	 Andelsbuch	 befi	ndet	
sich auch im hinteren Bereich der Tabelle und wir hatten 
es mit einem sogenannten 6-Punktespiel zu tun (Differenz 
zwischen	Sieg	oder	Niederlage	 für	 die	beiden	Vereine).	
Somit	„schmerzt“	es	ein	wenig	mehr,	dass	auch	diesmal	
die Führung nicht über die Zeit gebracht werden konnte. 
Ganz am Ende des Spiels bewahrte uns Tormann 
Julian	 Hinteregger	 mit	 einer	 sehr	 guten	 Refl	exabwehr	
noch davor, dass wir nicht mit ganz leeren Händen die 
Heimreise antreten mussten.

Nur einen kurzen Gedankengang um wenige Monate 
zurück, als der FCA Meister der Vorarlbergliga wurde. 
Nun haben wir es mit einer komplett anderen Situation 
zu	 tun.	 Wir	 befi	nden	 uns	 derzeit	 auf	 dem	 zweitletzten	
Tabellenplatz der Eliteliga Vorarlberg, was einem 
Abstiegsplatz gleichzusetzen ist. Natürlich kann am Ende 
jeder Punkt ausschlaggebend sein, aber wahrscheinlich 
wird	man	nur	mit	dem	einen	oder	anderen	Sieg	(3	Punkte)	

in den nächsten Wochen was bewegen können. Mit den 
Unentschieden macht man halt nicht die großen Sprünge.

Zum Thema Abstieg: Normalerweise steigen 2 
Mannschaften aus der Eliteliga ab. Sollten aber aus der 
2. Bundesliga bzw. der Regionalliga einige Vorarlberger 
Mannschaften absteigen, was mit Stand heute der Fall 
ist, so kann es auch 4 – 5 Mannschaften treffen ... und 
wird nochmals erheblich schwieriger, den Klassenerhalt 
zu erreichen … aber es werden ja in den letzten 11 
verbleibenden Spielen noch 33 Punkte vergeben! 

Der FCA freut sich natürlich über eure Unterstützung vor 
Ort bei den nächsten Heimspielen.       

Nachwuchsspieler:innen … immer willkommen 

Wir möchten nochmals besonders die Kinder der 
Jahrgänge 2017 und 2018 einladen, auf ein Probetraining 
vorbeizukommen um auszuprobieren, ob der Fußballsport 
nicht	 „meine	 Leidenschaft	 werden	 könnte“?!	 Natürlich	
steht die Bewegung sowie der Spaß am Sport auf dem 
Programm, aber auch andere Komponenten sollte man 
nicht außer Acht lassen, wie: eine spielerische Entwicklung, 
Gemeinsamkeiten und Freundschaften, Betreuung durch 
die Trainer, Zugehörigkeit zu einem Team, usw. 

Bei Interesse bitte um Kontaktaufnahme mit Andreas 
Metzler	(Nachwuchsleiter),	Telefon	+43	664	509	00	26.	
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Liebe Kinder und liebe Eltern! 

Hier sind ein paar Eindrücke vom Frühlingsblock der 
Ballschule 2023.
Wäre das was für dich? Dann sei 2024 mit dabei.

Wer? Kinder im Alter von 4 – 6 Jahren
Wann? Samstag 10:00 – 11:00 Uhr,  Beginn 25.05.2024
Wo?	 FC	Sportplatz	(bei	Regen	in	der	Halle)
Kosten? € 30,00 für 6 Einheiten

Anmeldung erfolgt per Whatsapp-Nachricht an Telefon 
+43 650 207 93 44 mit Name, Adresse und Alter.
Wir freuen uns auf euch!    

Ines Lopez-Berlinger und Patricia Brunner

Alberschwender Ballschule
Ball – Spiel – Spaß
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Die diesjährige Österreichische Meisterschaft wurde 
vom 20. bis 24. März in Kufstein ausgetragen. Dabei durf-
ten Marlis Willam, Norbert Gmeiner, Andreas Miko und 
Jodok Sohm für Vorarlberg an den Start gehen. Andreas 
konnte sich die Silbermedaille in der Mannschaftswer-
tung sichern. Im Zuge der Österreichischen Meisterschaft 
wurde auch das Finale der Österreichischen Vereineliga 
geschossen. Mit Rang 9 in den Vorrunden konnten wir 
uns	für	das	Finale	qualifizieren,	in	welchem	wir	den	achten	
Rang erreichten.

Jodok, Norbert und Andreas (v. l. n. r.) starteten für die 
USG Alberschwende im Finale der Österreichischen 
Vereineliga

Zahlreiche Vereinsmitglieder nahmen an der diesjährigen 
Bezirksmeisterschaft in Mellau und im Kleinwalsertal 
teil. Wir gratulieren zu den tollen Ergebnissen:

Jugend 1:
6. Jakob Bereuter

Jugend 2:
3. Teresa Bereuter
5. Magdalena Winder
8. Luca Feitl

Männer stehend frei:
2. Jodok Sohm

Stehend aufgelegt allgemein:
2. Marlis Willam
3. Norbert Gmeiner

Senioren 3:
2. Ernst Böhler

Mannschaften: 

Jugend 2:
1.	Rang	(Magdalena	Winder,	Teresa	Bereuter,	Luca	Feitl)

Stehend aufgelegt:
1.	Rang	(Jodok	Sohm,	Andreas	Miko,	Norbert	Gmeiner)
3.	Rang	(Andreas	Rusch,	Marlis	Willam,	Tanja	Meusburger)

Senioren 3:
2. Rang (Ernst Böhler, Werner Stadelmann, 
Guntram Zwerger
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Unser Nachwuchs bei der Bezirksmeisterschaft: Teresa, 
Jakob, Luca und Magdalena (v. l. n. r.)

Zum Abschluss der Luftdrucksaison auf Bezirksebene 
wurde in Bizau das Bezirksrundenfinale durchgeführt. 
Dabei wurden die Bregenzerwälder Bezirksschützenkö-
nige der verschiedenen Disziplinen gekürt. Die Klasse 
Senioren 3 konnte Ernst Böhler für sich entscheiden.
Armin Sutterlüty musste sich im Stehend aufgestützt-
Bewerb knapp geschlagen geben und sicherte sich die 
Silbermedaille. Bei den Stehend aufgelegt-Schützen 
wurde Andreas Rusch zweiter und Norbert Gmeiner 
dritter.

Die Luftgewehrsaison beenden wir mit unserer 
Vereinsmeisterschaft und der Jahreshauptversammlung, 
mehr dazu im nächsten Leandoblatt.

Anfang Mai starten wir mit der Kleinkalibersaison, wir 
trainieren dann wieder jeden Mittwoch ab 17:30 Uhr im 
Schießstand in Nannen.

Die Vereinsleitung

Laura Bilic
neue Trainerin des 
UTC Alberschwende
Laura stammt aus Kroatien, sie ist seit Jahren als 
Trainerin und Spielerin im deutschsprachigen Raum 
tätig. In ihrer aktiven Kariere spielte sie ITF Turniere 
und in verschiedenen deutschen Ligen. Aufgrund ihrer 
Aufenthalte in Deutschland spricht Laura perfekt Deutsch.

Ab dem 22. April startet Laura mit dem Kindertraining in 
Alberschwende	 (Anmeldeinfos	 gibt’s	 auf	 der	Homepage	
des	UTC	Alberschwende).

23. April – 19:00 Uhr Informationstreffen

Für alle, die Stunden bei Laura nehmen möchten, 
veranstalten wir am Dienstag, 23. April um 19:00 Uhr ein 
Informationstreffen beim Tennisplatz. Bei diesem Termin 
gibt es alle notwendigen Informationen für Anfänger 
und Fortgeschrittene. Weiters können sofort mit Laura 
Trainingstermine	fixiert	werden.

Angebot für Neumitglieder:

Wer noch nie Mitglied beim UTC Alberschwende war und 
bei Laura einen 10-Stundenblock bucht, bezahlt im ersten 
Jahr nur den passiven Mitgliedsbeitrag an den UTC 
Alberschwende, ist aber einem Vollmitglied gleichgestellt. 
Mehr	Infos	und	Preise	gibt’s	auf	der	Homepage	des	UTC.

das Vorstandsteam des UTC Alberschwende
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Rückblick 

Am 8. März 2024 wurde bei der Jahreshauptversammlung 
im gut besuchten Festsaal im Gasthaus Taube der OGV-
Vorstand neu gewählt. Im Bild Kassier Gotthard Bereuter, 
die Obleute Andreas Dür, Peter Klaus Gmeiner, David 
Muxel, Schriftführerin Julia Stadelmann und Bgm. Klaus 
Sohm. Als Beiräte im Vorstand aktiv sind: Luise Barbisch, 
Franz Berchtold, Kaspar Bolter, Regina Geser, Irene 
Gmeiner, Agnes Sohm, Sonja Sohm und Michael Winder.  

Im Anschluss an die Jahreshaupt-
versammlung berichtete Bianca 
Mennel aus Riefensberg von 
ihren Erfahrungen mit dem Anbau 
von Getreide. Ihr Resümee: 
Getreideanbau im Bregenzerwald 
funktioniert und ist ein wichtiger 
Beitrag zur Selbstversorgung und 

Bodenverbesserung bei richtiger Fruchtfolge. Generell 
ist der Anbau von allen Getreidesorten möglich, Erträge 
liegen bspw. bei 500g/m² bei Roggen, 700g/m² bei Dinkel.

Erleichterung bringen natürlich die richtigen Gerätschaften: 
Mähdrescher, Reinigungsmaschine und Entspelzer. Der 
OGV Alberschwende und der Landesverband arbeiten 
daran, diese zur Verfügung zu stellen. 
Mitte März wurden beim Praxiskurs mit Manuela Berchtold 
kreative Frühlingsideen gemeinsam umgesetzt. 

Ankündigung
Kochkurs: „Wenn‘s Salz und Pfeffer nicht mehr tut, 
sind Kräuter aus dem Garten gut“

Gerhard	Kerber	ist	Mitautor	des	Kochbuchs	„VOLL	VIEL	
WERT. Gut gewürzt – Salz gekürzt. Frischer Wind in jede 
Küche.“	Seine	Arbeit	als	Koch	an	der	Landesberufsschule	
Lochau basiert auf langjähriger Erfahrung mit größtem 
Respekt	 vor	 der	 Natur,	 Tieren	 und	 Pflanzen	 sowie	 vor	
traditionellen Methoden. Gerne stellt uns Gerhard Kerber 
seine exklusiven Rezeptkreationen zur Verfügung und 
zeigt, wie es möglich ist, mit Kräutern aus dem Garten und 
wenig Salz schmackhafte Gerichte zu zaubern. Probieren 
ausdrücklich erwünscht…

Wann:  Fr, 14. Juni 2024, 18:00 Uhr
Wo:		 ehemaliges	Gasthaus	Krönele	(Simma),	
 Müselbach, Alberschwende
Kosten:  € 25,00 für OGV-Mitglieder
 € 30,00 für Nicht-Mitglieder
 plus Materialaufwand
Anmeldung:  Monika Bolter, 
 Telefon +43 5579 3473 
 oder +43 664 738 602 28
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Ausstellung Kassier´s Freundinnen und Freunde. 
Öffnungszeiten Ausstellung: 26.4. ab 19.00 Uhr 
Vernissage ❘ 27.4.24: 16.00 – 18.00 Uhr ❘ 3.5.24: 
19.00 – 21.00 Uhr ❘ 4.5.24: 16.00 – 18.00 Uhr 
5.5.24: 10.00 – 14.00 Uhr ❘ Mesmers Stall

Kassier‘s Freundinnen und Freunde 

stellen ihre Kunstwerke im 

Rahmen von Kunst-Kulinarik-
Keramik in  Mesmers Stall aus.

Keine Abendkleidung erforderlich

Ausstellung ❘ Mesmers Stall
26. April ❘ 19.00 Uhr

KUltUR iSt leidenSchAFt .

Mit-Tanzen on tour ist das ganze Jahr in 
Gasthäusern und auf Festivals unterwegs.

Mittanzen … ist, 

wenn die Schwerkraft 
Freizeit hat! 

Musik: Evelyn Fink-Mennel, Irma-Maria Troy, Matthias 
Härtel und alle, die ihr Instrument mitbringen. 
Eintritt: Hutspende

Mit-Tanzen zu live Musik 
Mesmers Stall
03. Mai ❘ 19.00 Uhr

KUlTUr IST lEIdEnScHaFT .
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Gastchor: Wiebôrweortschaft aus Bizau
Martina Gmeinder - SOLO  |  Mihai Alexa - KLAVIER
G e s a m t l e i t u n g :  P a u l  B u r t s c h e r
K o n z e r t a p e r i t i f  a b  1 5 : 3 0  b z w .  1 9 : 0 0  U h r  

Karten:  www.liedermaenner.at oder 0677 / 181 96 606 

L I E D E R m ä n n e r K o n z e r t  2 0 2 4

A l b e rs c h w e n d e
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Wälder Melange
Konzerte der Liedermänner 
Gastchor: Wiebôrweortschaft aus Bizau

Fragt man in der Bundeshauptstadt Wien nach einer 
Melange, so wird einem ein Kaffee serviert.

Was also soll eine Wälder Melange sein? Und was hat 
das mit einem Chor-Konzert zu tun? Dazu kann man den 
Duden befragen. Denn laut diesem hat die Melange per 
se nichts mit einem Kaffee zu tun, es ist nichts anderes 
als eine Mischung. Und wenn der LIEDERmännerChor 
gemeinsam mit der Wiebôrweortschaft zu zwei 
Chorkonzerten lädt, dann ist das zweifellos eine äußerst 
gelungene Mischung. 

„Serviert“	 wird	 die	Wälder	 Melange	 bei	 zwei	 Konzerten	
am 04. Mai, für die die Turnhalle der MS Alberschwende 
wieder zur Konzerthalle umfunktioniert wird. Und was 
erwartet die Besucher:innen genau? Diesbezüglich 
bietet sich abermals eine Kaffee-Metapher an. Denn 
so wie manche ihren Kaffee mit Zucker trinken und 
die	 anderen	 als	 Melange	 (und	 manche	 weder	 noch),	
so gibt es auch auf der Bühne viel Abwechslung: Mal 
stehen nur die LIEDERmänner auf der Bühne, mal nur 
d’Wiebôrweortschaft	und	dann	auch	wieder	beide.
 
Eine Wälder Melange eben. 

Vor	 den	 Konzerten	 (15:30	 bzw.	 19:00	 Uhr)	 können	 Sie	
sich mit einem Konzertaperitif einstimmen. 
 
Nach dem Abendkonzert freuen sich alle schon auf 
den	 Afterglow	 („lockeres	 Singen	 nach	 dem	 Konzert“)	
im Hermann Gmeiner Saal. Für das leibliche Wohl wird 
natürlich gesorgt. Ein Dank dafür geht jetzt schon an die 
Pfadfinder	Alberschwende.

Der Vorverkauf startet am 13. April online unter 
liedermaenner.at	 (mit	 Platzreservierung)	 oder	 unter	
Telefon +43 677 181 966 06.

Eckdaten:  
Wälder Melange 
LIEDERmänner Konzerte 2024

Gastchor:  Wiebôrweortschaft aus Bizau
Solistin:  Martina Gmeinder
Klavier:  Mihai Alexa
Gesamtleitung:  Paul Burtscher
Wann:  04. Mai 2024 
	 (16:00	Uhr	und	20:00	Uhr)
Ort:  Turnhalle MS Alberschwende 
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Tag der Blasmusik 2024
Sonntag - 5. Mai

Nur bei guter Wi�erung

Wir freuen uns auf euer Dabeisein!

Der Musikverein (unter)hält an folgenden Sta�onen:
8:45 Uhr - Messgestaltung Pfarrkirche Alberschwende

9:30 Uhr - Dorfplatz Alberschwende
11:00 Uhr - Jürgen Bereuter (Tannen 280)
12:30 Uhr - Gebhard Gmeiner (Brugg 134)

15:00 Uhr - Lukas Metzler (Hof 417)
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Konzert des MVA – 2024
Samstag, den 09.03.2024 um 20:15 war es so weit. 
Die Musikantinnen und Musikanten des MVA wurden 
beim diesjährigen Konzert der auf der Einladung zu 
entnehmenden	„Showtime“	mehr	als	gerecht.	Den	zahlreich	
erschienenen Besuchern wurde ein Konzertabend der 
ganz besonderen Art geboten. Moderator Martin von 
Barabü führte nicht nur durch den Konzertabend, er 
brachte das Publikum sowie auch die Musikantinnen und 
Musikanten mit verschieden Show und Zaubereinlagen 
zum Lachen und Staunen. Im Vordergrund stand jedoch 
die musikalische Unterhaltung. Über das gesamte Konzert 
konnten mehrere hervorragende Sololeistungen bestaunt 
werden. Wir sind sehr stolz auf unsere Solistinnen und 
Solisten, die aus fast allen Registern unseres Vereins, 
angefangen vom Tenorhorn über Xylophon, Klarinette, 
Flügelhorn, Trompete, Posaune, Tuba und Saxophon, 
kommen. Mit viel Applaus wurden ihre gekonnten 
Darbietungen gebührend gewürdigt.  

Nach einer kurzen Pause sorgte der Musikverein 
Alberschwende für die nächste Überraschung des 
Abends. Komplett in schwarz gekleidet, wurde der zweite 
Teil des Konzertabends mit dem Stück Trumpet Blues 
und Cantabile eröffnet. Bei diesem Stück zeigte unser 
Trompetenregister sein ganzes Können. Dass auch mit 
Schleifpapier Musik gemacht werden kann, wurde mit 
dem Stück Sandpaper Ballet eindrucksvoll dargelegt. Zu 
diesem Stück wurde zudem eine beindruckende Tanzein-
lage geboten. Der Abschluss dieses außergewöhnlichen 
Konzertabends machte das Stück Coldplay in Symphony, 
bei dem alle Musikantinnen und Musikanten nochmal ihre 
ganze Klasse unter Beweis stellten.

Nach diesem mehr als gelungenen Konzert ließen wir 
den Abend unter der Bewirtung des MV Müselbach im 
Hermann Gmeiner Saal ausklingen.
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Üsre nüe Tracht

MV Alberschwende
Zündstoff
Barbetrieb mit DJ Gegs
Jungmusikantentreffen 
Lingenauer Buramusig
Brasspartie
The Spooners
Barbetrieb mit DJ Gegs
Frühschoppen MK Lassing/Stmk. 
Festausklang

Freitag, 
ab 19:00 Uhr

Samstag,
ab 14:00 Uhr

Sonntag
ab 11:00 Uhr

Musikfest Müselbach
17. - 19. Mai 2024

Festprogramm
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Viele Highlights beim Frühjahrskonzert 
des Musikverein Müselbach
Am 23. März hat das Frühjahrskonzert des Musikverein 
Müselbach in der Turnhalle in Alberschwende unter dem 
Motto	„Müselbach	on	stage“	stattgefunden.	Diesem	Motto	
ist das Programm mehr als gerecht geworden, denn es 
hatte nicht nur der Musikverein seinen großen Auftritt, 
sondern auch der Chor der Volksschule Müselbach 
unter der Leitung von Yvonne Gunz und Jürgen Wachter. 
Ebenso	 hat	 der	 dorfeigene	 Müselbacher	 Chor	 „Dona	
Pacem“,	geleitet	von	Ruth	Feuerstein,	beim	diesjährigen	
Konzert musikalisch mitgewirkt. Die gemeinsame 
Darbietung des Musikvereins und der beiden Chöre 
ist nicht nur bei den Musikanten, bei den Sängern und 
Volksschülern außerordentlich gut angekommen, sondern 
hat auch beim Publikum großen Anklang gefunden und für 
viel Applaus gesorgt.

Beim Konzert wurden auch die Wettbewerbsstücke 
Eos und Gullivers Reisen für den Konzertwettbewerb in 
Schwarzenberg präsentiert. (Müselbach ist am 25. Mai 
um 10:30 Uhr an der Reihe. Wir freuen uns über viele 
Daumendrücker!)

Ein Höhepunkt jagt den anderen… Neben der erstmaligen 
gemeinsamen Kooperation mit dem VS Chor und Dona 
Pacem war etwas ganz anderes noch im Mittelpunkt – 
unsere brandneue Tracht! An diesem Abend wurde diese 
den anwesenden Besuchern zum 1. Mal präsentiert 
und somit quasi in die Musikgesellschaft eingegliedert. 
Ab jetzt wird die neue Tracht bei jeder Ausrückung mit 
viel Stolz getragen. Über mehrere Monate hinweg hat 
ein	 mehrköpfi	ges	 Trachtenteam	 des	 Vereins	 überlegt,	
wie das Damendirndl und die Männertracht aussehen 
soll und das Ganze dann in Zusammenarbeit mit dem 
Trachtenverband Vorarlberg organisiert und in die Tat 
umgesetzt. Geschneidert wurden die Trachten von 
Irmtraud Jakob und Maria Freund.

Finanziert hat der Musikverein Müselbach die neue 
Tracht mittels Sponsorengeldern – daher ein großes 

Dankeschön an all unsere Sponsoren für die großzügige 
Unterstützung!
Nach dem Konzert waren alle Besucher sowie die 
Musikanten im Hermann Gmeiner Saal zum gemütlichen 
Umtrunk eingeladen. Hierbei ein herzliches Dankeschön 
an die Alberschwender Musikanten, welche die Bewirtung 
übernommen haben. 

Abschließend möchten wir uns nochmals recht herzlich 
bei allen Besuchern für ihr Kommen und für die freiwilligen 
Spenden bedanken! Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
bei unserem Fest vom 17. – 19. Mai in Müselbach bei der 
Volksschule!

Für den Musikverein Müselbach
Magdalena Lang, Schriftführerin
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Herzlich willkommen bei unserem Verein!
Wir verstehen uns als Interessenvertreter aller über 
50-Jährigen. 

Wir organisieren, veranstalten, informieren
und bringen Menschen zusammen.

Bodensee-Schifffahrt am 11. Juni

Es sind noch ein paar Plätze frei, bitte bei Interesse 
baldmöglichst	Edmund	Johler	(Telefon	+43	676	355	00	51)	
anrufen.

Es	sind	noch	einige	Zahlungen	(der	bereits	Angemeldeten)	
offen. Bitte dringend (bis 19. April) € 79,00  überweisen. 

Unsere Kontoverbindung: AT69 3740 1000 0005 4577

Ein Begrüßungsgetränk, ein Tellergericht, Kaffee 
und Kuchen sowie eine tolle Musikunterhaltung sind 
inbegriffen. Details unter:
www.mitdabei.at/reisen-und-veranstaltungen

Frühlingswanderung am 18. April 2024

Treffpunkt ist am Donnerstag um 10:00 Uhr am Dorfplatz 
Alberschwende. 
Wir wandern auf alten Wegen nach Bildstein. Dauer ca. 
3 Stunden. 300 HM. Gutes Schuhwerk (knöchelhoch, 
griffige	Sohle)	ist	erforderlich.
Die	Wanderung	findet	nur	bei	halbwegs	guter	Witterung	
statt (Auskünfte am Vormittag des Wandertages bei 
Monika	Sohm,	Telefon	+43	664	326	42	62).

Anmeldungen sind bis 15. April bei Monika erbeten 
(wegen	Reservierung	Gasthaus	und	Bus	für	Rückfahrt).

Das Wanderteam freut sich auf zahlreiche Teilneh-
mer:innen. Auch Nicht-Mitglieder sind willkommen.

Vorschau Wanderungen:

16. Mai: 
Dornbirn – Eschenau – Zanzenberg: Abfahrt um 12:10 
Uhr mit Bus ab Alberschwende
27. Juni (vierter Donnerstag wegen Terminüberschnei-
dung):	Egger Berge, Falzalpen – Brongen – Amagmach: 
Abfahrt um 12:21 Uhr mit Bus ab Alberschwende, 
Wanderprofil:	230	HM,	2	Stunden

Maiandacht am 5. Mai

Zur Maiandacht am Sonntag, 19:30 Uhr, in der 
Fatimakapelle in Tannen mit anschließender Agape sind 
alle herzlich eingeladen.

Seniorenausflug am 08. Mai siehe Seite 39.

Erste Radtour am 10. Mai:

Die	 erste	 Radtour	 2024	 findet	 am	 Freitag,	 10.	 Mai	 bei	
guter Witterung statt. Abfahrt 09:00 Uhr beim Café Linde. 
Teilnahme auf eigene Gefahr.

Radausflug ins Südtirol Herbst 2024:

Am	 23./24.	 September	 (Montag/Dienstag)	 wird	 es	 eine	
Radtour	(mit	Törggelen)	ins	Südtirol	geben.	Mehr	Info	im	
Mai-Leandoblatt.

Weitere Infos auf unserer Homepage:  www.mitdabei.at/
ortsgruppe/alberschwende

Der Schriftführer: Roland Geiger
roland.geiger@geiger-reisen.at

Telefon +43 664 510 46 47
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Einladung zum Seniorenausflug 2024
an den Bodensee
Am Mittwoch, dem 08. Mai machen wir uns auf die 
Reise. Wir fahren entlang des Schweizer Bodenseeufers 
nach Konstanz. Dort erfahren wir bei einer Stadtführung 
Interessantes über die geschichtsträchtige Stadt am See. 
Danach werden wir im Wirtshaus Bürgerstuben unser 
Mittagessen einnehmen. Die Zeit bis zur Abfahrt der 
Fähre um 14:25 Uhr steht zur freien Verfügung.

Foto: pixabay
 
Die Fähre bringt uns nach Meersburg, wo wir unsere Fahrt 
nach Überlingen fortsetzen. Auf dem Hof Neuhaus wartet 
bereits das Apfelzügle, mit dem wir eine Rundfahrt durch 
die Plantagen genießen. Im Anschluss werden wir in der 
hofeigenen Gaststätte mit einer Vesperjause verwöhnt.

Foto: Josef Neuhaus

Entlang des deutschen Bodenseeufers führt uns der 
Bus der Heimat zu. Um circa 19:00 Uhr werden wir 
Alberschwende erreichen. 

Abfahrt: Mittwoch, 08. Mai 2024 
Müselbach 07:45 Uhr, Dreßlen 07:50 Uhr, Nannen 07:52 
Uhr, Dorfplatz 07:55 Uhr 

Termin im Kalender vormerken!
Es erfolgt keine persönliche Einladung per Post!
Personalausweis oder Reisepass nicht vergessen!

Vorläufige Kosten: € 59,00 (Busfahrt, Stadtführung, 
Fähre, Apfelzügle inklusive Vesperjause, Trinkgeld für 
Fahrer)

Die Anmeldung erfolgt ausschließlich durch Überwei-
sen des Betrages bis spätestens Montag, 29. April 2024

IBAN: AT69 3740 1000 0005 4577; BIC: RVVGAT2B401

Auskünfte: 
Mathilde, Telefon +43 664 345 92 19, oder 
Lieselotte, Telefon +43 650 669 33 70

Wir freuen uns auf dich!
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UNSERE ERSTKOMMUNION:
Traditionell durften wir wieder am Weißen Sonntag mit 36 
Kindern das Fest der Erstkommunion feiern.

Wir sagen allen herzlich DANKE, die dazu beigetragen 
haben, dass unsere Erstkommunion zu einem sehr 
schönen und gelungenen Fest geworden ist. 

Ein besonderer Dank gilt den Tischmüttern, die ihre Kinder 
mit viel Einsatz, Geduld und Liebe in den vergangenen 
Monaten begleitet und vorbereitet haben. 

Den Kindern wünschen wir, dass sie auch weiterhin die 
Verbundenheit mit Jesus spüren und erfahren können!

Das Erstkommunionteam
Marisa, Martina, Sabrina, Theresa und Erika
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Sonntag, 14. April 
Maria Winder, Hof
Rosa Feurstein, Unterrain
Johann Georg Beck und Christina, geb. Eiler, Kinder 
Josef, Ilga, Anna und Fanny, Lanzen 
Hadwig und Hansjörg Freuis mit Eltern Johann Georg und 
Katharina Freuis, Reute
Angelika Muxel, geb. Fink, Hof
Germana und Alfred Bereuter, Tannen

Sonntag, 21. April 
Maria und Franz Sohm, Henseln und Sohn Bernhard 
Sohm, Dornbirn
Rosa	und	Hans	Hrach,	Näpfle
Franz	Eiler,	Näpfle
Anna und Adolf Gmeiner, Weitloch

Sonntag, 28. April 
Franz Josef Fink und Tochter Elfriede und Eltern, Baiern
Ferdinand und Olga Flatz, Hinterfeld 

Sonntag, 05. Mai
Jodok und Maria Rosa Eiler, Kinder Theresia, Georg, 
Alois und Herbert, Brugg
Grete und Alois Fink, Hof
Fam. Josef und Anna Huber, Eltern und Geschwister, 
Sohn Manfred, Fischbach
Margrit Huber, Fischbach
Ludwig und Margaretha Spettel, Sohn Hubert
Heribert und Irma Schneider, Lanzen
Bertram Schneider, Lanzen

Ostern ist immer noch seit meiner 
Kindheit ein ganz besonderes Fest!

Liebe Pfarrgemeinde! Schon als Kind und Jugendlicher 
waren für mich die Gottesdienste an den Kar- 
und Ostertagen beeindruckende Erlebnisse. Die 
Kreuzverehrung in meiner Heimatkirche war etwas ganz 
Besonderes. Die Freude der Osternacht nahmen wir 
immer mit nach Hause. Und so war das Mittagessen am 
Ostersonntag einfach von Freude geprägt. Bis heute ist 
Ostern für mich ein ganz besonderes Fest geblieben. 

Gerade in den letzten Jahren kommt mir vor, dass ich 
dieses Fest immer mehr brauche. Wir brauchen nicht im 
Karfreitag, in Tod und Leid verharren – sondern dürfen 
uns ganz auf das Ostergeschehen besinnen. Seit wir 
unsere schöne Osterkerze in das Dunkel in der Kirche 
getragen haben, gibt es keinen Zweifel mehr. Jesus 
lebt! Wenn wir die Auferstehung des Herrn immer tiefer 
verinnerlichen, dann wird sich ihre Wirklichkeit in unsere 
Seele als bleibende Hoffnung einsenken. 

Diese österliche Erfahrung wird uns ein Anstoß sein, eine 
persönliche Gemeinschaft mit Gott zu leben, ausgehend 
von der Teilnahme am liturgischen Leben der Kirche und 
im liebevollen Umgang mit unseren Mitmenschen. 

Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer als Mesner 
und Ministranten, als Lektoren und Kommunionshelfer, 
beim Schmücken der Kirche, bei der Vorbereitung der 
Gottesdienste und unserem Priesterstudent Jayanthi, die 
dazu beigetragen haben, die Kar- und Ostergottesdienste 
würdig zu gestalten. Vielen Dank auch an die Sängerinnen 
und Sänger und alle, die die Gottesdienste musikalisch 
mitgestaltet und begleitet haben. Eine gnadenreiche 
Osterzeit wünscht euch

Anton, Pfarrer

Jahrtage
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Irma	Winder,	Eduard	und	Bruno	Winder,	Näpfle
Oliva	Winder,	Näpfle
Oswin und Elfriede Winder, Burgen
Egon Winder, Fischbach
Familie Rüf, Fischbach
Katharina und Karl Beck, Hof 
Johann Georg und Katharina Hopfner, Kinder Amalie und 
Gebhard, Halden
Thomas und Stefanie Flatz, Erich Hopfner, Halden

Sonntag, 12. Mai
Ludwig Metzler, Dreßlen
Franz Dür und Eltern, Lanzen
Ludwina Dür, Lanzen
Alfred und Berta Tschabrun
Josef Gmeiner, Martin und Dorothea Gmeiner, Dreßlen
Lioba und Arthur Stadelmann, Hinterfeld

Christi Himmelfahrt, 9. Mai
Ludwig und Hermine Schedler, Kinder Hildegard und 
Reinhold, Hof
Ludwig Schedler, Siedlung
Anna und Anton Wirth, Andreas Wirth, Gschwend

Sonntag,19. Mai
Peter und Maria Beck und Söhne Anton und Alfred
Magdalena und Gebhard Mattle, Engloch
Martin Bereuter, Alfred Bereuter, Urdrehen
Wernfried Bereuter, Schwarzen
Magdalena	 (geb.	Willam)	 und	 Gebhard	 Bereuter,	 Josef	
Bereuter, seine Eltern und für seine im Krieg verstorbenen 

Brüder, Urdrehen
Johann Gmeiner und Isabella, geb. Kolb
Herta Gmeiner, geb. Sutterlüty und Markus Gmeiner, 
Nannen
Gebhard Gmeiner, Nannen
Walter Hopfner, Fohren 
Franz und Maria Stadelmann und deren Eltern, Bühelin
Norbert und Maria Stadelmann, Gasser
Adam und Janina Wegrzyn, Henseln
Helene und Josef Barbisch und Angehörige, Unterrain
Othmar und Laura Winder, Stauder
August und Rosa Natter, Stauder
Herbert Flatz, Hinterfeld
Josef und Emma Freuis, geb. Hopfner, Tannen
Karl Kaufmann, Tannen

Sonntag, 26. Mai (Dreifaltigkeitssonntag)
August und Ilga Zengerle
Walter Bereuter, Hof
Georg Bereuter, Tannen
Elsa Bereuter, Georg und Leo Bereuter, Tannen
Karl und Ilga Sohm, sowie Karolina Sohm, Gruhag
Harald Sohm
Irma und Alois Feurstein, Schwarzen
Ewald	Schedler	und	Eltern	Konrad	und	Olga,	Näpfle
Klara und Rudolf Willam, Reute
Georg Willam, Reute
Cäcilia Madlener
Erwin und Laura Lässer, Hof, sowie Peter und Anna 
Gmeiner, Dreßlen 
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Jetzt ist es höchste Zeit, dass ich zwei neue Bücher 
von mir im Leandoblatt vorstelle und zur Lektüre 
geradezu empfehle! Warum das? Weil diese beiden 
Bücher insgesamt 98 Lebensläufe von Alberschwender 
Frauen und Männern erzählen! Lebenserzählungen, die 
anlässlich der Verabschiedungen gemeinsam mit den 
Angehörigen entstanden sind und die ich dann in der 
Kirche als Nachrufe predigen durfte. Die Erzählungen 
gehen zurück bis in das Sterbejahr 2005.

Und weil diese Erinnerungen so bewundernswert das 
Christliche im Leben und Sterben dieser Personen 
beleuchten, habe ich mich mehr als berechtigt gefühlt, sie 
in diesen Büchern zu veröffentlichen.
Ein drittes Buch ist mit weiteren ca. 50 Lebensbe-
schreibungen im Entstehen.
Die Idee zur Veröffentlichung dieser Nachruf-Predigten 
drängte sich mir auf, nachdem ich eines Tages im 
Computer gesehen habe, dass ich ja alle diese Nachrufe 
dort noch gespeichert hatte, bis dahin ohne Plan...   

Allerdings	 muss	 ich	 hier	 endlich	 auch	 „kaufmännisch“	
werden! Bis vor kurzem habe ich allzu großzügig etliche 
meiner Bücher verschenkt, was aber meinem Sparbuch 
nicht gut bekam!

Daher:
1.	Buch:	„Pietà	oder	Der	Sieg	des	Gehorsams“,	
Hardcover, 2023, 259 Seiten,  € 28,00
  
2.	Buch:	„Warum	sich	verspäten	und	hier	unten	
hängen	bleiben...“,	2024,	195	Seiten,		 €	25,00

3.	Buch:	„Der	Mensch.	Aus	dem	
Tagebuch	eines	Priesters.“,	2021,	224	Seiten,		 €	25,00

Die Bücher sind erhältlich beim Gemeindeamt.  

Weitere	Bücher	(bei	mir	zu	kaufen):
„Heimkehr“,	2022,	philosophisch-theologisch,	
184 Seiten,  € 20,00
 
„Alles	bleibt	bestehen	wie	ein	Denkmal“,	
2021, autobiographisch, 384 Seiten,  € 25,00

„Evangelien-Betrachtungen“	für	alle	drei	Lesejahre,	
3 Bände, 2018/2019, einzeln zu kaufen zu je  € 20,00

Bücher-Vorstellung 
von Peter Mathei, Pfr. i. R.
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Kinderkirche Alberschwende

Rückblick

„Bunt	wie	der	Regenbogenfisch“	war	unser	Thema	bei	der	
Kinderkirche am 17. März. Passend dazu war auch die 
Kirche geschmückt, denn auch die Erstkommunion stand 
heuer	unter	dem	Motto	„Mit	Jesus	ist	das	Leben	bunt“.

Der Liebe Gott hat uns so viele verschiedene Farben 
gegeben und ein buntes Leben lebt sich leichter! Die 
Geschichte	 vom	 Regenbogenfisch,	 denen	 die	 Kinder	
gespannt gelauscht haben, lehrt uns, dass Teilen Freude 
macht! Wir haben die Geschichte aufgegriffen und den 
Kindern	 ein	Ausmalbild	 vom	Regenbogenfisch	und	eine	
Glitzerschuppe geschenkt.

Wir sind dankbar für die vielen treuen Besucher unserer 
Kinderkirche. Dennoch freuen wir uns auch besonders 
über Familien, die zum ersten Mal dabei sind. In gewohnt 
kindgerechter Weise werden wir uns mit dem Thema 
„Lieber Gott, lass uns wachsen“ beschäftigen. Du bist 
dir nicht sicher, ob das was für euch ist? Probiert es doch 
einfach aus und macht euch selbst ein Bild! 

Wann: Sonntag, 28. April 2024, 10:15 Uhr
Wo: Pfarrkirche Alberschwende
Für wen: Kleinkinder und Kinder, 
 deren Familien sowie alle Interessierten

 
Ein kleiner Ausblick auf die Termine bis zum Sommer:
●	 Sonntag,	26.	Mai	2024,	10:15	Uhr
●	 Sonntag,	23.	Juni	2024,	10:15	Uhr	–	die	letzte	

Kinderkirche vor der Sommerpause

Wir freuen uns, gemeinsam mit euch Jesus nahe zu sein!

Das Kinderkirchen-Team
Birgit, Carmen, Maria, Martina und Ramona
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Fatimakapelle: 
jeden Sonntag um 19:30 Uhr
05. Mai: 50+ Team
12. Mai: Marika und Bernadette
19. Mai: Hildegard, Angela und Katja
26. Mai: Frauenchor CHÖRIG 

Donnerstag, 02. Mai um 19:30 Uhr:
Bäuerinnen Alberschwende und Müselbach

Kapelle Fischbach:
jeden Sonntag und Mittwoch um 19:30 Uhr

Kapelle Maltach:
Pfingstsonntag, 19. Mai um 20:00 Uhr: 
Jungbauernschaft

Merbodkapelle: 
jeweils um 19:30 Uhr	–	1.	Mai,	3.	Mai	(Gabi	Winder),	6.	
Mai,	7.	Mai,	10.	Mai,	13.	Mai,	14.	Mai,	16.	Mai	(Spätzünder),	
17. Mai, 20. Mai, 21. Mai, 23. Mai, 24. Mai, 27. Mai (Gabi 
Winder),	28.	Mai	und	31.	Mai.

Die Maiandacht in der Merbodkapelle entfällt, wenn eine 
Totenwache	stattfindet.

Pfarrkirche Müselbach: 
jeden Freitag um 19:30 Uhr	(außer	17.05.2024)

Die Maiandachten werden auch noch wöchentlich im 
Pfarrbrief bekanntgegeben.

„Maria, Maienkönigin, dich will der Mai begrüßen“

Der Monat Mai ist ja wie der Monat Oktober in besonderer 
Weise der Verehrung der Gottesmutter Maria geweiht. 
In unzähligen Situationen unseres Lebens rufen wir 
Maria, die Mutter unseres Herrn, als unsere mächtige 
Fürsprecherin an.

Ich lade Sie deshalb heuer wieder zu den einzelnen 
Maiandachten in unseren Kapellen ein. Die Termine 
der	 einzelnen	 Maiandachten	 finden	 Sie	 übersichtlich	
im Leandoblatt. Singen wir gemeinsam das Lob der 
Himmelskönigin und erbitten wir als einzelne, aber auch 
als Gemeinschaft ihre Fürsprache in allen unseren 
Anliegen.

Anton, Pfarrer

Einladung zur Maiandacht 
Am Donnerstag, 02. Mai 2024 feiern wir um 19:30 Uhr 
in der Fatimakapelle eine Maiandacht. Wir bitten um 
einen schönen, unfallfreien Sommer und eine gute Ernte. 
Anschließend lassen wir den Abend gemütlich ausklingen. 

Auch Nicht-Bäuerinnen sind herzlich willkommen!

Maiandachten
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Taufen

Beerdigungen und
Verabschiedungen

17.03. Aaron Dür, Hinterfeld
06.04. Otto Fink, Sulzberg/Alberschwende

09.03. Walter Maldoner, Müselbach
28.03. Irmtraud Feurstein, Dreßlen 
02.04. Erwin Fink, Lanzen

Krankenkommunion

Wenn jemand den Wunsch hat, dass die 
Krankenkommunion ins Haus gebracht wird (außer den 
Personen,	die	bereits	besucht	werden),	möge	er/sie	das	
bitte im Pfarrbüro melden. Die Besuchszeiten wollen wir 
künftig persönlich vereinbaren – wie es jetzt ohnehin 
schon praktiziert wird

Frühjahrskirchenopfer für die Caritas 

Am 04. und 05. Mai 2024	findet	die	Kirchensammlung	für	
die CARITAS Vorarlberg statt – eine sehr wertvolle und 
notwendige Hilfe für Menschen in Not in Vorarlberg. 
Wir bitten euch um eure Spenden und bedanken uns im 
Voraus sehr herzlich. 

Ehevorbereitungskurse

In der Diözese Feldkirch hat das Ehe- und Familienzen-
trum den Auftrag, Beziehungstage als Ehevorbereitung 
anzubieten.	Mehrere	 hundert	 Paare	 profitieren	 von	 den	
eintägigen Seminaren, die von kompetenten Referent:in-
nen geleitet werden. Sie vermitteln grundlegende Prin-
zipien respektvoller Kommunikation und beleuchten die 
Einzigartigkeit der Ehe als sakramentale Verbindung. 

Informationen zu Inhalten, Referentenpaaren und 
Terminen: www.efz.at/ehevorbereitung
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Gottesdienste

  3. Sonntag der Osterzeit
Sa 13.04. 19:00 Uhr  Vorabendmesse
So 14.04. 08:45 Uhr  Hauptgottesdienst  
 
  4. Sonntag der Osterzeit  
Sa  20.04. 19:00 Uhr  Vorabendmesse
So 21.04. 08:45 Uhr  Hauptgottesdienst 

  5. Sonntag der Osterzeit
Sa 27.04. 19:00 Uhr  Vorabendmesse
So 28.04. 08:45 Uhr  Hauptgottesdienst
  10:15 Uhr  Kinderkirche

  6. Sonntag der Osterzeit – 
  Caritas Kirchensammlung 
  Hilfe für Menschen in Not in Vorarlberg
Sa 04.05. 19:00 Uhr  Vorabendmesse
So 05.05. 08:45 Uhr  Hauptgottesdienst mit MVA –
   Tag der Blasmusik
  

  Fest Christi Himmelfahrt
Do 09.05.  08:45 Uhr  Hauptgottesdienst
  14:00 Uhr  Bitt-Andacht und 
   Bitt-Prozession 
   (bei Schlechtwetter 
	 	 	 in	der	Kirche)
  Wir möchten Sie einladen, 
  mitzugehen und dabei um Gottes Segen  
  für eine gute Ernte, um gedeihliches  
  Wetter, um den Erhalt der Arbeitsplätze 
  und den Frieden in der Welt zu bitten.

  7. Sonntag der Osterzeit
Sa 11.05. 19:00 Uhr  Vorabendmesse
So 12.05. 08:45 Uhr  Hauptgottesdienst

  Pfingstsonntag
Sa 18.05. 19:00 Uhr  Vorabendmesse
So 19.05. 08:45 Uhr  Festgottesdienst mit 
   Chor St. Martin
 
  Pfingstmontag
Mo 20.05. 08:45 Uhr  Hauptgottesdienst

  Dreifaltigkeitssonntag
Sa 25.05. 19:00 Uhr  Vorabendmesse
So  26.05.  08:45 Uhr  Hauptgottesdienst
  10:15 Uhr  Kinderkirche

Änderungen vorbehalten. Kurzfristige Änderungen 
werden wöchentlich im Pfarrbrief bekanntgegeben.


